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Schülerberater  der Hauptschulen  tagen

Seit  einigen  Jahren  gibt  es für  HauptscHulab-

gängerund  derenEltern  dieMöglichgeit,  sichyon

einem  Schülerberater  in Sachen  Schulbahrient-

scheidüng  beraten  zu lassen.  Wozu  diese. neue

Einrichtung  geschaffen  wurde,  soll  der  folgende

Beitrag  ein  wenig  erläutern.

Die  Vielzahl  der  Bildungsmöglichkeiten  riach

Absolvierung  der  Hauptschule  verlangt  eine

intensiveBildungs-und  Schulbahnberatung.  Aus

diesem  Grund  werden  geeignete  Lehrer  an

Hauptschulen  ftir  eine  Mitarbeit  in der Schul-

bahnberatung  herangezogen.  Die  Beratungsfö-

tigkeit  soll  in Zusammenarbeit  mit  füm  Schul-

psychologen  (für  dieBezirkeImst  Landeck  istDr.

Hans  Müller  zuständig)  und  mit  den  Berufsbera-

tern  der jeweiligen  Arbeitsämter  erfoIgen.  Die

Aufgabe  der  Berufsberater  ist es, vor  allem  jene

Schüler  zu beraten,  die die allgemeine  Schul-

pflicht  erfüllt  hgben,  nun  aber  keine-weiterfüh-

rende  Schule  mehr  besuchen  wollen.  Gemeint

sind  also  Schulabgänger,  die  in  einen  Beruf  (eine

Lehre)  eintreten.

Voraussetzung  fflr  die  Betrauungmit  derFunk-

tion  eines  Schülerberaters  ari einer  Hauptschule

war  die Teilnahme  an einem  Grundseminar,  in

welchem  der Lehrer  das nötige  Grundwissen

erlangen  konnte.

Vor  kurze;  trafen  sich  die Schülerberater  de(

Bezirke  Imät,  Landeck,  Reutte  und  Irinsbruck

Land-West  zum  1. Fortsetzungsseminar.  Dieses

Seminar  stand  unter  der  Leitung  von  Ministerial-

rat  Dr.  Heribert  Burdis.  Es hat  sich,  wie  die  Teil-

nehmerkritik  zeigte,  als voller  Erfolg  erwiesen.

.Programmpunkte des Fort5i1dunjskurses  wa-

Erfahfung-saustffusch  inGruppen;Bekanntma-

chen  mit  dem  Schul-  und  Berufsinteressenstest

erzielt  werden;  der  private  Bereich  mußte  dage-

gen  eine  Einbuße  von  18,8o/o hinnehmen.

Insgesamf  wurdep  1979  216.000  Nächtigungen

gemeldet.  Vgn  fehlender  Meldemoral  war  -  eife

Austtahme  -  bei  derVersammlung  in-Pfaunds  ke-i-

ne Rede.

Eine  besopders  örfreuliche  Entwicklung  konn-

teObmann  Permanri in bezug auf  die Schibusse
nacH  Nauders  und-Samnaun  melden.  Nach  Nau-

ders wurden  1979 25.000  Leuie  beföt"dert.  Die

Kosten  hiefür  be]iefen  sich  auf  235.000  S. von  de-

nen  176.000  S Nauders  zahlt.  Durch  einengünsti-

gen  Vertrag  mit  Samnaun-11.200  Persorien  wur-

den  aorthin.gebracht  -  erwachsen  Pfunds  daraus

überhaupt  keirfe  Kosten.

Hatte  im  Jahr  l977  das Schwimmbad-noch  ei-

nen  Abgang  von  123.000  S, konnte  dieser  durch

6inen  Vertrag  mit  Schnalzger,  ,,der  gut  funktio-

niert"  (Permann)  auf  erfreuliche  35.000  S gesenkt

werden.  Besonders  aus denKreisendergewerbli-

chen  Vermieter  wurde  die  FrBge  lau§, ob sich  die

Raiföisenkassa  ai  Betrieb  Schwimföbfö  l  um

Abschreföungen  fötigen  zu können  -  beteiligen

könnte.  Das  SchwimmMd  muß  näm]ich  in  näch,

ster  Zeit  renoviert  werden.

Um  größere  Vorhaben  oder  zumindest  deren

Planung  durchführen  zu  können,  will  man  daran-

gehen,  ab  sofort  jährlich  Rücklagen  in der  Höhe

von  200.000  bis 300.000  S tätigen.  1979  bewegten

(SBII);  Gestaltung  von  Klassenvorträgen  und
Elternabenden;  Schwerpunkt:  Einzelberatung;
Eintrittsschwierigkeiten  von  Hauptschülern  in

weiterführende  Schulen;  Besichtigung  der  HTLI

und  II  in Innsbruck  (fand  besonderän  Anklang

bei  dän  Lehrern);  Probleme  des Polytechnischen

Lehrganges;  Probleme'  de's 1andwirtschaftlichen

Schulwesens;  Suchtgifte  in  der  Schule;  Angst  vor

dem  Schulversagen  u.a.

Was sind  im einzelnen  die Aufgaben  eines

Schülerberaters  (Bildungsberaters,  Schulbahn-.

beraters)?

Zu  seinen  Aufgaben  geJiören:

Information  von  Schülern  und  Erziehungsbe-

rechtigten  über  weiterführende  Schulen  (Auf-

nahmevoraussetzungen  und  Abschlußqualifika-

tionen)

-Einzelberatung  hinfü'htlich  Neigung  und  Eig-

nung  eines  Schülers

-Vermittlung  von  Hilfe  beiLern-  undVerhaltens-

stÖrungen

-Kooperation mit anwdeer1etenrBenetrWatlucungus:gieM,r)nsdten- Mitwirkungbeider  Ver-

besserung  des Beratungssystems  - (

Folgende  Lehrer  der  Bezirke  Imst  und  Landeck

stehen  den  SchüIernihrerHauptschule  sowie  den

Erziehungsberechtigtenals  kostenloseBeraterje-

%rzeit gerne zur Verfügung:
HS Prutz:  HL  Walter  Schmidsberger

HS Landeck:  HL  Christian'Seün

HS Zams:  HOL  Josef  Hauser

HS  Pfunds:  HL  Wa]ter  Schranz

HS St. Anton:  VL  Walter  Herovitsch

HS Pians:  HL  Otto  Zangerl

HS Kappl:  HL  Erwin  Patigler

HS Fließ:  HL  Emmerich  Lenz

Selbstver-ständlich  könnten  Schü]er  oder

sich  die  Ausgaben  und  Einnahmen  im Rahmen

von  1,6 Mio.  S.

Rechnungsprüfer  Helmut  Kofler  gab etliche

Anregungena,  die  Jahresrechnunj  1979wurde  ein-

stimmig  angenommen.

Die  Erkenntnis,  daß in Zukunft  mehr  in die

Werbung  inyestiert  werden  muß,  ist allgemein.

Obmaru)  Rudo]fPermann  meinte,  man  müsse  zu-

nächst,,mit  den  jeringön  Mitteln  das gktiviere,

was da ist":  Ruhe,  gute  Luft,  schöne  Landschaft

(,,solange  wir  den  Inn  noch'  haben"  - Permann),

günstige  geographische  Lage  zu Nauders,  Fiss,

Serfaus,  Samnaun,  Schu]s;  Freundlichkeit  und

Sauberkeit,  gut  hergerichtete  Spazierwege  sieht

er richtigerweise  als weitere  billige  MögIichkeiten

and,  dem,,Gast,  der  aus der  Steinwüste  kommt

und  sucht,  was Pfunds  hat':  den  Aufenthalt  hier

angenehm  zu machen.

Für  Privatzimmervermieter  gibt  (und  gab)  es

Seminare.  DasVerkehrsbürowirdschönergestal-

tet, viele  Ki]ometer  Wanderwege  wurden  und

werden  noch  verbessert  und  mit  Holztafeln  neu

beschildert.

Sicher  gibt,es  auch  im  Pfundser  Fremdenver-

k:ehr Probleme  und  Konflikte,  die,  bei der Ver-

sammlung  nicht  an die Oberfläche  karilen.  Die

Genei'allinie  scheint  jedoeh  zu stimmen,  und  die

Führung  des Verbandes  scheint  aufdem  ri6htigen

Wegzusein.  o.p.

Eltern  auch  jederzeit  mit  dem  Schülerberater  der

Nachbarhauptschule  Kontakt  aufnehmen.

Der  Landesreferent  der  Schu]psychologie  Dr.

Werner  Gutmann  gab  in  der  Schlußbesprechung

des Seminars  dÖrHoffnungAusdruqk,  daß es den

ScffiülerbÖrate:fö  auch  gelingen  möge,  eine  Klei-

nigkeit  dazu  beizutragen,  unsere  Schu]en  nocß

mehr'als  bisher  zu vermenschlichen.  Dies  zu

erreichen,  ist sicher  eines  jeden  Lehrers  (nicht

nur  des Schülerberaters)  eigener  Wunsch.  E.P.

Fritz  Zelle  zum  Gedenken

,,Hofrat  Zelle  ist  geborenerNiederösterreicher,

. und  die  weichere  Luft  der  Donfü  bestimmt  auch

nach  vielen  Jahrzehnten  in Tirol  das Wesen,  die

Sprache,  vielleicht  durch  das literarische  Wort

Fritz  Zelles."  So schrieb  Volkmar  Hauser,,dem

Techniker  und  Dichter  Fritz  Zelle  zum  Achtzig-

sten".  Nun  ist  Fritz  Zelle,  im  82. Lebensjahr  ste-

hend,  am 25.4.1980  gestorben.  Er  war  Ehrenbür-

ger der Gemeinden  Faggen,  Kaunerberg  und

Kauns.  Nach  dem  Eintritt  in  den  Tiroler  Landes-

dienst 1925 war Zelle ab 1949 Leiter der Außer - >1

stelle  Landeck  des Tiroler  Kulturbauamtes.  Die

@roße Bewässerungsanlage  am Kaunerberg  ge-

hört  zu seinen  größten  Werken  im  technischen

Bereich.

. Sein,,zweites  Leben"  als Schriftsteller  war  von

dem  des Technikers-wenn  es auch  aufden  ersten

Blick  so scheinen  mag  -  nicht  weit  entfernt.,,In

der tätigen  Beziehung  zur  Landschaft,  wie sie

WerderKnechtseinereigenenLeidenschaftist,föllt

zuletzt  jeder  Art  von Knechtschaft  anheäm.

Gottfried  Keller

Adalbert  Stifter  in seinen  Erföhlungen  lehrt,  ist

der  Literat  Fritz  Zelle  bereichert  worden':

schrieb  Hauser.  Birie  beträchtliche  Anzahl  seiner

Werke  ist veröffentlicht  worden:  der Roman

,,Mein  Freund  Ünd  ich':  das Draia,,Das  Lied  der

Welt':  die  Novelle,,Der  Fremdling  und  der  Weise

aus dem  Mt'rgenland':  der  Lyrikbaid,,Ein  Lied

kommt  leise  über  Nacht",,,Erzählungen  und  No-

vellen"  und  die,,Sonette  zuden  Klaviersonate

von  Beethoven".

Zur  Sonafe  Nr. 6 F-dur  op. ]0,2  schrieb  Zelle

folgendes  Sonett:  '

Wie  eines  Vogels  Laut  verweht  von  Wind  -

Verlockt,  verliebt  und  tänzelnd  fo]gt  ein Reiter,

verfällt  vom  Traben  in Gälopp  und  weiter

in Sturm  empor  bis  wo  die Sterne  sind.

Von  Frühlingsb]umen  holdes  Angebind

sinkt  auf  die  Erdä  nieder  und  wird,  heiter

sich  wiederholdend,  spielend  Wegbereiter

für  schweren  Schritt,  der  tanzend  und  wie  blind

versucht  mit  Takt  und  Ton  die dunkle  Nacht.

Ein  Springquell,  steil,  lebendiger  Edelstein,

der  letzte  Satz  zu Höhe  gleißend  schießt.

Ein  Sonnenfunke  taucht  in helle  Pracht

iind  läßt  den  Strahlwie  eine  Säule  sein

aus lauter  Licht,  das segnend  niederfließt.

Mit  dem Techniker  und dem Dichter  Hofrat

Dipl.-Ing.  Friedrich  ZelIe  ist ein bescheidener,

liebenswerter  Mensch  von uns gegangen,  der

durch  sein geschriebenes  Wort  fortwirken  Äird

und  dem  wir  ein dauerr+des  Gt):denken  bevvahren

werden,
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Kienzl  zu,,Pinocchio"

chen  Kindergar-  der  alle  Mühe,  die Th5atervorste11ung  zu einem

auchheuer  mit  FestfürihrekleinenGästezugesta1ten,andiesie

Vorstellung  des  wieder  Päckchen  mit  Süßigkeiten  verteilten.

nocchio-Anhäfü  In  Tirol  gibt  es vier  Caritas-Sonderkindergär-

kostenlos  nach  ten:  in  Irusbruck,  Jenbach,  Lienz  und  Landeck.

imBehinderten-  DerLande'ckerKindergartenbestehtseit1975,ist

hauspielern  des  im  Marianhiller-Haus  in  Bruggen  untergebracht

:itenmal  organi-  undbetreutderzeit15Kinder.IrjeinemGespräch

Kinder  besuch-  mit  der  Leiterin  der  Caritas-Sonderkindergärten,

Landeck  würde  noch  viÖl  zu  wenig  von  der  Mög-

lichkeit  der unverbindlichen  Beratung  und  der

Bewegungs-  uffd  Sprachförderung  Gebrauch  ge-

macht.  ns  fehlt  noch  an Information.  Man  muß

noch  besser  -  so Prossliner-,,an  die  Eltern  und

Ärzte  herankommen".

Manche  Eltern'haben  auch  Angst,  daß der  Be-

such  eines  heilpädagogischen  Kindergartens  be-

reits  eine  Fixierung  auf  die  Sonderschule  bedeu-

tet. Eine  Taktik  des Selbsttrostes-und  damit  oft

des Selbstbetruges  unter  dem  Motto  ,,Das  wird

sich  schon  geben"  -  häufig  auch  als falscher  Trost

von  anderen  gespendet  -  ist  hier  nicht  am  platze.

Eltern  sind  moralisch  verpflichtet,  alle  Möglich-

keiten  auszuschöpfen,  die sich anbieten,  urn  ei-

nem  behinderten  Kind  jede  Chance  zur  prrei-

chung  einer  angesichts  seiner  Behinderung'best-

möglichen  Entwicklung  oder  zur  Behebung  der

Mängel  zu ermöglichen.  Das muß  man  bei  alk,m

Versföndnis  für  die schwierige  Situation,  in der

sich solche  Eltern  befinden,  sagen.  Informatio-

nen  sind  unter  der  Telefonnummer  05442-2808

zu haben.  'JVeiatere Aktivitäten  des Sonderkinder-

gartp.n  Landeck  sind  therapeutische  Elterngrup-

pen, die einmal  monat]ich  stattfinden  und  die

Ferienaktion,  über  die wir  dann  im August  be':

richten  werden.  , ' o.p.

 F,iiihidiing  yum

Muttertagskonzert
der  Stadtmusikkapelle  Landeck-Perjen

unter  Mitwirkung  der Oberländer  Sänger-

ründe  in  der  Aula  des  Bundesrealgym-

nasiums  - am Sonntag,  l1.  Mai  1980,  um  

20.00  Uhr.

Leihing:  Kapellmeister  Walter  Sprenger  -

Verbindende  Worte:  St.R.  Alfred  Pöll  -  Blu-

menschmuck  und  Spende:  Blumenhaus  Kurt

Hammerle.

TUE  RECHT

UND  SCHEUE  NIEMAND

Der  Film  schildert  einen  symptomatischen  Le-

benslauf  einer  Frau  im  Deutschland  des 20. Jahr-

hunderts:  kleinbürgerlicÄe  Kindheit  und  Jugend

in den zwanziger-,  Heirat  in den dreißiger  Jah-

ren,  ihr  Leben  in Krieg  ufül  Nachkriegszeit  und

während  der  Restauration  detAdenauer-Ara.  Sei-

ne unerwartete  Wendung  bekommt  der Film  in

den Schlußszenen:  die Protagonistin,  nun  als

Bibliothekarin  arbeitend,  macht  einenProzeß  der

E-manzipation  und  P61itisierung  durch.

,,Der  Film  versucht,  die kollektiveri  Angste,

Sehnsüchte,  Hoffnungenund  Bedrückungen  die-

ser K]einbürger  zu zeigen,  die Verkriüpfung  von

,,Schicksal"  und  ,,Charakter':  Gesellschaft  und

MOral."  (JuttaBrückner)

Zeit:  Dienstag,  13.5.80  - 20.00  Uhr

Ort:  Hotel  Schrofenstein

Jeder  ist  herzlich  willkommen!

Film  und  nidnigzfün
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Glückwunschecke
'na Hohes  Alter:

- Anna  Moschen  geb. Leitner  feierte  am 7. Mai  die

Vollendung  des 83. I'ebensjahres.  Der  Jubilarin
e und

aus Graf  unsere  herzlichsten  Glückwünsche!

Am  26. Mai  feiert  Frau  Schuler  Mföria  in  Zams,

Bahnhofstraße  5, ihren  95. Geburtstag.  Herzli-

chen  Glückwunsch!

grafie,

die  Kürzel  konnte'ich  sowieso  nie.

Wur €le  dann  1n  (ier  REliglOnSStunCle  nOCn  (lurCl-

genommen.
Ludwig  Hairer  aus Landeck  ein Sohn  gebohren,

der den Namen  Gabriel  erhielt.  Dem  jungen

Erdenbürger  alles  Gute  auf  seinem  Lebensweg!

Arbeitsamt  Landeck-

Die  Schülerinnen  der  4b (Schuljahr  1948/49)  bei einem  Heimkrankenpflegekurs

Am1Nndprhpsrhäf%nng
Wichtige  Hinweise  für  Dienstgeber

Für  die  BescMftigung  von  ausländischen

Arbeitskräften  sind  eine  Reihe  von  Bestimmun-

gen einzuhalten.  Das  Ausfönderbeschäftigungs-

gesetz  besagt  unter  anderem:

Ein  Arbeitgeber  darf  einen  Ausländer  nur  bt)-

sctföftigen,  wenn  ihm  für  diesen  eine  Beschäft.

gungsbewilligung  erteilt  wurde  oder  wenn  der

Ausländer  einen  gültigen  Befreiungsschein  be-

sitzt.

Dienstgeber,  die  einen  Ausländer  ohne  Vorlie-

gen  einer  gültigen  BescMftigÜngsbewil!igung
oder  eines  gültigen  Befreiungsscheines  beschäfti-

gen,  begehen  eineVerwa1tungsübertretung,  da ei-

n.e unerlaubte  B(ischäftigung  vorliegt.  Derartige

Ubertretungen  werden  nach Einleitung  eines

Verwaltungsstrafverfahrens  seitens  derzusföndi-

gen Bezirksverwaltungsbehörde  geahndet  und

mit  Geldstrafen  Oon S 2.500.-  bis S 60.000.-  belegt.

Eine  Verwaltüngsübertretung  begehen  weiters

Perionen,  die  die  Beendigung  des  Beschäfti-

gungsverhältnisses  einesAusländ.ers  nicht  unver-

züglich  dem zusföndigen  Arbeitsamt  anzeigen.

Bei diesbezüglichen  Ubertretungen  wird  eben-

falls  einAritrag  aufEinleitung  eines  Verwaltungs-

strafverfahrens  bei der zuständigen  Bezirksver-

waltungsbehörde  gestellt  (Geldstrafen  bis Schil-

ling  5.000.-  können  verhängt  werden).

Es wird  daher  besonders  darauf  hingewiesen,

daß mit  Beendigung  des DienstverMltnisses  (Ab-

meldung  des Ausländers  bei  der  Gebietskranken-

kasse)  auch  die Gültigkeit  der  Beschäftigungsbe-

willigung  erlischt.  Bei  Neueinstellung  eines  aus-

ländischen  .bbeitnehmers  nach  Unterbrechung

des Dienstverhältnisses  bzw. bei Wechse]  des

Arbeitgebers  ist immer  eine  neue- Beschäfti-

gungsbewilligung  erforderlich.

Ausländer,  die als Touristen  nach  Österreich

einreisen  mit  der  Absicht  öine  Beschäftiguffg  auf-

zunehmen;können  keine  Beschäftigungsbewilli-

.' gung  erha]ten.

30 Jahrespäterbei@Klassentreffen.  Diehl.  Messein  derBurschlkirchezaelebrierte äerdamaligpReligions-
lehrer  und  jetzige  'Pfarrer  von Nassereith;  der  damalige  Direktor  Kundmann  war  auch  dabei,  ebenso  die

Lehrerinnen  SR O§eregelsbacher  und  Ida  Otzbrugger,  damals  ganz  neu.

Wer  das Gemeindeblatt  abonniert,  nimmt  an

keiner  Verlosung  teiJ, erhältjedoch  eine  Wo-

- chenzeihing,  von der  auch  '

PETER  TURRINI

viel  hält.

Hast  Du  jemanden,  den du nicht  dumm  ster-

ben lassen  möchtest  -  dann  bestell  ihm  das

GEMEINDEBLjk'iT  -  Tel.  05442-2214/20
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Vor  fünf  Jahren  wurde  derVerschönerungsver-

ein Landeck,  der  für  viele  Jahre  als Verein  nicht

existent  war, wied-er  zum  Leben  erweckt;  von

Leuten  wie  etwa  dem  damaligen  Planungsstadt-

rat Anton  WinkIer,  die der unwiederlegbaren

Ansicht  waren,  ein  Verschönerungsverein  finde

in  LandeckArbeitgenug  vor.  In  diesen  Jahren  hat

der  Verein  unter  Obmann  Robert  (2arotta  und

unter  der jetzigen  Leitung.  von  Josef  Stenico,

unte1stützt  von einem kleinen  Kreis  großer  Idea-

listen  und  den  Mitgliedern  viel  geleist'Öt.

Auch  im  Bericht  über  das Jahr  1979,  vorgetra-

gen bei der Gertera1versammlimB  am 17.4. im

Gasthof  Straudi,  konnte  Obmann  Stenico  auf  ei-

ne umfangreiche  Tätigkeit  verweisen:  Verbesse-

rung  Nisslpark,  Anschluß  Sonnenweg-Löi

Auftäumung  Trams,  Hexenbödele,  Park  a

- Od, Betreuung  der aufgestellten  Bänkt

l 2:Errichtung von 10 neuen.
Stenico  dankte  der Stadt,  der  Raika  uri

Soldaten  der  Garnison  für  die  Unterstützu

der  Gestaltung  des Öd-Parkes.  Beim  Sonni

sei es geglückt,  durch  den besonderen  E

von  Herrn  OR  Dipl.-Ing,  Kößler  einen  Ani

an den  Lötzweg  zu  errichten.  Neben  denW:

' wegen  um  Landeck  stehen  derzeit  150  Bän

Für  1980  skizzierte  Obmann  Stenico  folp

der B.ezirkshauptmannschaft,  Dr. Grissemann,

. der,,Akt  sei im  laufen':  die Stellungnahmen  der

Gemeinden  würden  derzeit  eingeholt,  er sei der

Uberzeugung,  dieses  Verbot  könne  erlassen  wer-

den. Grissemann  drückte  dem Verein  auch  im

Namen  des erkrankten  Bezirkshauptmannes  die

Bewunderung  für  die  geleistete  Arbeit  aus,

, erwähnte  lobend  die tatkräftige  Unterstützung

durch  dasBundesheer,  das durch  Garnisonskom-

mandant  Major  Parth  vertreten  war,  der  seiner-

seitsvom  VVLals  einem,,kleinen,  abersehrdyna-

mischen  Vereiri  sprach':  den die Garnison  u.a.

auch  deshalb  gern  unterstützt,  weil  sie keine  se-

 perate  Kaste  sei, und  für  die  GesÖllschaft  etwas  zu

leisteri  habe.

Programgi:  Erholungsplatz  im Gramlach,  brei-

terer  Zugang  zum  Hexenbödele  (Verhandlungen

mit  der Agrargemeinschaft),  Generalsanierung

der  Träms,  die  jedoch  -  so der  Obmann-,,nicht

Aufgabe  eines  kleinen,  mittellosen  Vereins  sein

kann".  In  der  Tat  säubert  man  hier  seit  Jahren  auf

Privateigentum.  Bürgermeister  ,Anton  Braun

meinte  dazu,  die Stadt  hoffe,  mit  den  Besitzern

Gruber  doch  noch'zu  einerEinigungzu  kommen.

Er  hob  die,,Toleranz"  derjenigen,  denen  der  Be-

sitz  gehört':  lobend  hervor  und  zollte  der  Arbeit

des VVL  uneiügeschränkte  Anerkennung.

-Als Sofortmaßnahme  wünscht  sich  der  VVLein

Fahrverbot  für  einspurige  Kraftfahrzeuge  auf  die

Trams. Dazu meinte  der  Umwe1tschutzreferent
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tzweg,  ObmannStenicodanktefürdieUnterstützung

ufder  durchfüeStadt,denFremdenverkehrsverband-

5 ilIld  der  anvvesende  Obmann  Stadtrat  Mag.  C. Hoch-

s€öger  zeigte  sich  von  den,,Plänen  rür  das laufen-

d den  de Jahr  sehr  beeindruckt"  -,  durch  die  Mitglieder

ng bei  und  die Bauern,  die er als ,,Landschaftspfleger

enweg  Nummer  eins"  bezeichnete.  a

insatz  Der  Obmann  abschließend:  ,,Es  wäre  sehr

ichluß  erfreulich,  wenn  noch  mehr  als Mitglieder  zum

ander-  VVL  finden  würden,  um  die Zahl  der  Idealisten

ke.  ffir  eine  schöneH  Heimat  zu vergrößern."

;endes  Kassier  Stubenböck  legte die Finanzgebah-

rung  im  Vereinsjahr  "79 vor:

Einnahmen  58.846  S, Ausgaben  69.445  S.

%f  Antrag  der  Kassaprüfer  Carotta  und  Leitl

erfolgtc  die  einstimmige  Entlastung.

Von  den bei der  Versammlung  Anwesenden

drückten  abschließend  noch  VzBgm.  Karl  Spiß,

GR  Heinrich  Koch,  der  VzBgm.  Belina  und  StR

Holzer  als  verhindert  enscfiuldigte,  sowie

RAIKA-Füialleiter  Falger  urid  Stadtrat  Alfred

Pöll  dem  VVL  ihre  Anerkennung  aus und  sagten

Unterstützungzu.  O-P-

Im  Fernsehen  liegt  auch  eine  Entfernung:  das eSge-

ne Denken  «enffernt»  sich  immer  mehr.

Robert  Schaller

men.

Sie alle  werden  betreut  durch  AFS-Austausch-

programm  ftir  soziales  und  interkulturelles  Ler-

nen.  Wenn  SieInteresse  oderFragenhaben,  rufen

Sie uns doch  einfach  an! Äuch  flir  ein ganzes

Schu5ahr  bewerben  sich  Schüleraus  über60  Län-

dern  der  Welt!

Unsere  Adresse:  Sy]via  Weninger,  Mariahilf-

park  4/310,  6020  Innsbruck,  Tel.:  05222-840244

Dann  können  Sie ihre  Familie  überraschen

und  sagen:,,Ratmal,  wer  zumFrühstückkommt"

,,So Mutti,  hier  darfst  du dir  jetzt
etwas aussuchen..."



- und seine  Freunde  ffiuftauchen. Ich flog zu rhnen .

hinunter  und begrüf3te  sie.

,,Na", sagte Bartl.,,wie  haben  wir das gemacht?

Über  den ganzen  Berg  bis ins andere  Tal hinüber

haben  wir sie gejagt.  Die müssen  total fertig

sein  !"

,,Das habt ihr großaflrg  gemacht!" antwortete
ich.

,, Ohne: euch wäre es mir nre gelungen,  meine

Schwestern  rn die FreihÖitzu  führen!Aberich  brau-

che euch gleich  noch  einmal.  Der  Klotzinger  steht

gerade  da" drüben  und beschimpff  seine beiden

Angestellten.  Er sagt, daß sie lügen  und ihm die

Hühner  gestohlen  haben.  Ich möchte  euch  brtten,

mir den Kloizrnger  herzuholen.  Ich mu{3 ohnehrn

mft ihm sprechen.  Auf3erdem  sieht  er dann, da(3

seine  Angestellten  niqht  lügen."

,,ln Ordnung",  sagte BeHrtl, ,,machen Mr. Los,
kommt,  Freunde!"

Und  sie liefen  zur  Halle  hinüber,  wo der  Klotzrn-

'  ger noch  immer  mft den beiden-  Männern  schrre,

,  die es rr)zwischen  aufgegeben  hatten, srch zu ver-

' - teidigen.

j
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Als diö Füchse  wenige  Meterhinterdem  Klotzin-

ger  standen,  erblickte  sie einer  der beiden  Ange-

stellten  und rief  aus:,,Sehen  Sfe, Chef!  Sehen  Sfe,

Chef, da sind  sie! Da srnd sie, die Füchse!"

Der Klotzrnger  drehte  sich um und fiel fast um

vor Schreck. Langsam  umrrngten  ihn die Füchse,

und der Klotzrnger  wich angstvoll  zurück. Dre

Füchse  knurrten  und bleckten  furchterregend  dre

Zähne  und drängten  den Klotzrnger  zum Wald-

rand.. Als sre nach den Waden Klotzingers  zu

. s,chnappen  begannen,  lief  er -  um Hilfe rufend  -

direkt  auf mich  zu. Einer der Füchse  sprang  dem

Klotzinger  auf den Rücken'und  zwickte  ihn rn den

rde'ri a losundschöe:,,DuhastsieÖntführt,strmmfs?!ich
dachte  es mir  ja gleich!Aberweilader  Präsident  ge-

(1 (h)'  sagt  hat, da(3 es dich gar  Wcht geben  kann und  ich

inie  einfachnichtandichdenkensoll,muf3teichanneh-

'nich  men, irgendwer  anderer  hätte meine  Hühner  ge-

dei-  stohlen."

'rwis- ,,Es stimmt  Klotzinger,  ich habe deine Hühner

entführt",  sagte  ich.,,lch  habe sie befreit  und  ver-

» ha-  steckt."

gern'  ,,,Wo,wo,wo?Wosindsie,wosindmeineHüh-

ner?"  schrie  der  Klotzinger.

wor-  ,,Das möchtest  du gerne wissen, was?" sagte

ich. ,,Aber das erfährst  du nicht. Willst du'deine

' Hühner  zurückhaben,  mußt du eine Bedingung

erfüllen."  

,,Welche  Bedingung,  welche  Bedingung  denn?"

fragte  der Klotzrnger.

Ich deutete  auf die Halle und sagte:,,Du  mu{Ü

dieses  Gefängnis  abreißen  und einen  schönen,

großen  Stall ohne  Käfige  bauen. Einen schönen,  )

großen  Stallmitschönen,  gro(3en Fenstern  und  er-

nem  schönen,  gro(3en  Freilaufgehege  drum-

herum. Verstanden?"

,,Was?"  rief  der  Klotzinger  und  stand  auf.,,Was?

Wie? Willst  du mich  erpressen,  du verdammtes  ro-

tes Biest?"

,,Du kannst  es'Öennen,  wie du wNlst", sagte  ich,

,,jedenfalls  köegst  du die Hühner  erstzurück,  wenn

du merne Forderung  erfüllt-hast."

,,Ja, was glaubstdu  denn  eigentlich?!"schrie  der

Klotzinger  und  lief rot  an vor Wut.,.Glaubst  du, ich

lasse mich von so Öiner windigen  Henne,  -die es -

überhaupt  nrcht  gibt, erpressen?  Nichts  da! Nichts

da! kommt  ja gÖr nrcht in Frage! Ich werd'  meine

Hühner  schoh  finden,  ver1af3 aich darauf!  Achttau-

send  Hühner  können  ja njcht  einfach  vom Erdbo-

den verschwrnden!  Dre find' ich schon!  Und dir

dreh'  rch gleich  den Kragen  um, du Luder!"

ü-er Klotzinger  stürzte  sich auf mrch, aber  ich

wich aus, er fiel hin und ich versetzte  ihm mit  der

'.Kralle einen  Hieb auf  die rechte  Wänge.
,,Du verdammtes  Vreh!" brüllte  er.,,Jetzt  hast  du

mrch schon  wieder'veöetzt!"



(:

Zweiräder

unerwünscht
Das angestrebte  Moped-Fahrverbot auf

die Trams  kommt  mir  bedenklich  vor. Wa-
rum?  Weil  ei-in  meinen  Augen  ungerechtist.
Wie dieses?  Weil  vor  Wcht  allzulanger Zeit
die  Tonnagebeschränkung  so verändert
wurde,  daß auch Biisseaufdie4  Tramsfahren
können.  Ich habe  nichts  dagegen.  Zu einem
Hotel  soll  auch  ein Bus  hinfahrer'i  können.

,, - Wenn  man  jed6ch die Zweiradler  ver- r

bannt,  dann  rst das für mich ein typisches
'st du Beispiel  von ,,Mrt zweierlei  Maß messen".

Der  gepfjegte  Herr, die noble  Dame -  sie ,
s'e'a dürfen  ohne  weiteres  im dicken  P,KW zum
7er e'- Baden  bis  fast  rn- den Weih,er  hineinfahren.

Das  Lehrmädchen,  der  Lehrling  (ich  sprach  '

mit solchen)  sollten  in der  Mittagspause

nrchtmitihremZweiraahinauffahren-dürfen.  

Ich kann  nrcht  anders:  An  der  Moral  von  der  

Geschicht  stimmt  miretwas  nicht.   '2

Ich mag  die  lauten  Mopeds  und  M@torrä-

der  nicht  (besonders  wenn  sfe nicht  zum

Zwecke  der Fortbewegung  sondern  der

,,Angabe"  -  abetdas  werden  die,,dicken"

PKW  ja rrieist  auch  -  gefahren  werden),  mir

mißfällt  es jed6ch  besonders,  wenn  ein Teil

der  Öffentlrchkert  (Werbung  -  bestimmte

Wrrtschaflssparten) dem jun6en Menschen
:'uggeriert,  erseierstjem'and,  wenn  erso  ein

Zweirad  unterm  Hintern  hat.

Oswa1d  Perktord

,,Aber  wieso  denn?"  fragte  ich. ,,lst ja gar  nicht

wahr!An  einer  Wurzel  wirst  du  dich  wahrscheinlich

verletzt  haben.  Genauso  wie  du dich  neulich  an ef-

- ner  Wurzel  verletzt.hast.  Mich  gibt  es ja gar  nicht.

Das darfst  du niemals  vergessen.  Mich  gibt  es

'  überhaupt  nicht!  Das hast  du  ja selbst  gesagt!"

Da fing  der  Klotzingeran,  mitbeiden  Fäu5ten  auf

a den Boäen  zu trommeln  und  zu schreien:.,lch

" werd'  verrückt,  ich werd  verrückt,  ich werd'  ver-

'rückt!"  '

,,Brüll  nicht  so herum",  sage  ich.  ,,Du ver-

schreckstja  dÖs ganze  Wild!Außerdemänderstdu

initdeinerBrüllereiüberhauptnichts.  Dumu(3tdich

jetzt  entscheiden.  Nimmst  du rrMn  Angebot  an

oder  nicht?"

Der  Klotzinger  hielt  ein Taschentuch  gegen  die

blutende  Wange  und  sah mich  wütend  an. Dann

murmelte  er:,,Also  gut, ernverstanden.  Ich mache,

was du verlangst."

,,Na, endlich",  sagte  ich.,,Sobald  du  mrtdem  Bau

fertig  bis, bringe  ich dirdieHühnerzurück.  Ja-und

,,Ach so, ja, natürlich",  sagte  er,,,n:atürlich brau-
chen  sie Futter.  Das kriegst  du. Das kriegst du!"

,,lch wei(3 schon,,woran  du denkst",  sagte ich.
,,Du  glaubst,  du  kannst  uns  verfolgen,  wenn  wirdas
Futter  zu den  Hühnern  böngen  und  so ihren Auf-
enthaltsort  ausfindig  machen.  Aber  das schlag drr
aus dem  Kopf!"

,,Was heißt  uns",  fragt'e  der  Klotzinger,,,wer  ist
uns, wer  hilff  dir  denn  dabei?"

',,Das  geht  dich nichts  an!"  antwortete  ich.,,Du

rährst  jetzE sofort  weg-  und  nimmst  derne beiden

AngestellteÖ  mft. Dann  hol  rch mir  das  Futter.  Aber

wage  es ja rRÖht, unszu  beobachten!  Wenn  du  das

tust, siehst  du deine  Hühnernie  mehr  wieder!  Und

au(3erdem  werde  ich dir  deine  Augen  auskratzen!

Verstanden?"
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für  den  Lenker  bestimmt!
Über  Vor-  und  Nachteile  von  Autoradi-os  ist

schon  viel  diskutiert  worden.  Unbestritten  sind

-  die  Vorzüge  des Verkehrswarnfunks,  der  eine  ra-

sche  Information  der  Kraftfahrer  erlaubt.  Ferner

wurde  auch  die  Technik  weiterentwicke]t,  so daß

die  Bedienung  relativ  unkompliziert  und  Radio-

hören  oder  Abspie]en  einer  Musikkassette  in  Ste-

reoqualität  heute  fast  genauso  problemlos  wie  da-

heim  ist. Da  die Ansprüche  aber  weiter  steigen,

besteht  seit  kurzem  auch  die  Mög]ichkeit,  mittels

eines  Zusatzgerätes  Kopfhö'rer  anzuschließen,

die  aber  ausichließlich  ftir'den  Beifahrer  und  die

Passagiere  im  Fond  gedacht  sind.  'Mederholt  hat

der  ÖAMTC-Verkehrssicherheitsdienst  jföoch

auch  Fahrzeuglenker  beobachtet,  die mit  Kopf-

hörern  andäclitig  Bach,  Beethoven  oder  auch  - - >

Beat  lauschten  und  sich  der dadurch  efftstehen-  '

den  Gefahrensituation  offenbarnicht  bewußtwa-

ren.  Durch  die Verwendung  VOI]-  Kopfhörern

entsteht  nämlich  ein Fahren  im sterilen  Raum

,  ohnejedennatürlichenVerkehrs1ärm.

:, Fo]getonhörnei'  von  Einsatzfahrzeugen  kön-

! nengenausoweniggehörtwerdenwieHffpsignaIe
' anderer  Verkehrsteilnehmer.  Die  Chance,  Fahr-

zquge  die sich  geraae im  toten  Winkel  aes Rück-

' spiegels  befinden,  durch  'Motor@eräusche  doch

noch  wahrzunehmen  und  einen  Unfall  zu verhin-

dern,  wird  dadurch  leichtfertig  vergeben.  Kons-e-  '

quenzen  rechtlicher  Natur  sind nach  einem

Ufffa]l  dann  nicht  auszuschließen.

Eine  komplette  Gas-Säqre-Ausfflstung  :ostet

'56.000S. I

- Stfüenaiisschreibung
Bei der Bezirkshauptmannschaft  Landeck  ist

ein Dienstpfüten  neu zu besetzen.  Aufgenom-

men  werden  Personen,  die folgende  Voraussa3-

zungen  erfüllen:  Abgeschlossene  Handelsschule,

ausgezeichnete  Dienstzeugnisse,  bei  männlichen

Bewerbern  abgeleisteter  Präsenzdienst,  Höchst-  ,'.

alter  25 Jahre.  Dem  Bewerbungsgesuch  ist ein

handgeschriebener Lebenslauf 4nzusch1ießen;
Zeugnisse  und  Bestätigungen  sind  in  Fotokopien

beizubringen.  

,,Freiwillig  heißt  selbstlos,  ungezwungen  und

ohne  Lohn':  sagte Bürgermeister  Anton  Braun

und  dankte  den  Feuerwehrmännern,,im  Namen

der  Stadt  und  der  Offentlichkeit".

OR  Dr.  Heinrich  Waldner  nahm  an dem  Fest-

akt  ats Ver €reter  des Herrn  Be:zirkshauptmannes

teil.  Er  sagte:  ,,Je mehr  einer  für  eine  gute  Sacne

tut,  umso  glücklicher  wird  der  Mensch." ,,Was  gibt's  denn  Gutes  zum  Muttertag?"
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Zu Gastbei  der LeishmBsBpmeiusrhaft
Die  drei  Gewinner  des Bilderrätsel-Preisaus-

schreibens',  das die  Leisturigsgemeinschaft  Land-

ecker  Handelsbetriebe  im Rahmen  ihrer  Aktion

,,Glücksstern"  durchgeführt  hatte,  waren  am

Mittwoch,  30. April,  Gäste  der  Leistungsgemein-

schaft  in  Landeck.

Pfarrer  Franz  Lanbach  aus Nauders  war  nicht

anwesend,  die Schüler  Norma  Stübegger,  Land-

eck, und  Christian  Walch  aus Imst  kamen  in  den

Genuß  des Sektfrühstücks  im Cafe Haag,  des

Empfanges  beim  Landecker  Bürgermeister,  des

,,Königsmenüs"  ifö  Hotel  Tramserhof  mit  Ham-

merle-Blumenschmuck  und  der  Führung  durch

das Schloß  Landeck  mit  Abschluß  in  der  Schloß-

schenke.  Außerdem  erhielten  sie noch  einen  Gut-

schein  über  2500  S. Bürgermeister  Anton  Braun

lobte  beim  Empfang  im  Rathaus  die  Aktivitäten

des Landecker  Handels.  Der  Werbeleiter  der

Leistungsgemeinschaft,  Dr.  EdgarPesjakmeinte,

der  Bürgermeister  habe,,für  die  Belange  der  Wirt-

schaft  ein  offenes  Ohr':  die ParkhausIösung  sei

,,eine  Uberlebensfrage  für  den Landecker  Han-

del". Die  Leisturigs-  und Konsumgesellschaft

werde  heutzutage  oft  angeprangert,  man  dürfe  je-

doch  nicht  vergessen,-daß,,Wohlstand  auch  ein

größeres  Maß  anFreiheit  bringt".  o.p.

Das  Bedienungsteam

,,l.a,

Bürgermeister  Anton  Braun  gratuliert  den Gewinneni  Norma  Stübegger  und  Christian  Walch

Muttertagsfeier  in  Pethieu
Der  Einladung  der Pfarrgemeinde  zu einer

Muttertagsfeier  für  den Sonntag,  4. Mai,  folgten

an die hundert  Mütter.  Im  Saal des Aktivzen-

trums  gab es einen  gemütlichen  Nachmittag  bei

Kuchen  und  Kaffee,  aufgelockert  durch  ein

abwechslungsreiches  Programm.  Erna  Gröber

begrüßte  die  Mütter  und  dankte  den  Mitwirkeno

den. Die erste  Klasse  der 7o1ksschu1e  trug  mit

Liedern,  Sprüchen  und  einem  Theaterstück  das

meiste zum Gelin@en  des festlichen  Nachmittags

bei.  Edi  Wachter,  Zither,  sowiejüngere  und  ältere

Mädchen,  Gesang,  waren  weitere  Gestalter  der

Die  Mütter  im Saal  des Ailttivzentnims

Wohl  selten  wurde  Luise  Henzinge-rs  Gedicht  von

Meislamuatterund  Meislavotterbesservorgetragen

als von  diesen  zwei.

Die  Kinder  der  1. Klasse  VS mit  Lehrerin  Herlinde

Schönherr

Feier,  bei der auch  Pfarrer  Johann  Kirchmayr

anweserid  war.  Frau  Anna  Falch  ]egte  wieder  eine

überzeugende  Probe  ihrer  Backkuns't  ab, die

Jungscharmädchen  malten  unter  Arileitung  von

Hilde  Grün  die ansprechenden  Einladungskärt-

chen.  O.P.

RpkHnntmHrhnng
Die  Bevölkerung  von  I:andeck,  links  des Inns

(Perfuchs,  Perfuchsberg,  Bruggen  und  Perjen)

wird  darauf  aufmerksam  gemacht,  daß ab Mon-

tag,  12.5.1980mitderDurchffihrungderFeuerbe-

schau  fiirdas  ]ahr  1980  begonnen  wird.  Den  Orga-

nen der Feueibeschaukommission,  welche  im

Auftrag  der  Stadtgemeinde  Landeck  die  Kontrol-

le durchfiihren,  ist in allen  Wohn-  und  Betriebs-

räumen  der  Zutritt  zu gestgtten.  Parteien,  die  die-

se Organe  an der  Ausübung  ihrer  Pflichten  hin-

dern,  werden  strafrechtlich  beIangt.  Begonnen

wird  beim  Hause  Herzog-Friedrich-Straße  la  um

8.00 Uhr.

Der  Bürgermeister  Anton  Braun

,,Muß  das jedesmal  sein, wenn ich das Es-
sen nicht  anbrerlne...?  "
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VHS-Vortrag  Wolfgang  Nairz
Expedifion  zum  Ama  Dablang  1979

 '%()B0Bg, 2)1 4pyi1  1980,  piBli  dBy Expedi*  Cberweise  dle drel  anderen  halten.  Dle  osterrei-
tionsleiter  W. Nairz  im  fü,;itBetfder  VHS  iB  der  chischenBergsteiger,dieaasUnglückbeobachte-
,%IlB  dB5 BRG  J,BBd5gp  BjB(311 [)iy1%)yiyBg'ii5By  ten,versuchtennununterschwierigenBedingun-
die,,Expedition  ium  ü Dablang  1979".  gen d!e  Neuseeländer  ZÜ bergen.  Wer  Tage  naCh

ßiHgBHg5, yiBg  %Biyz BB[  diB pB5ziHBii()I1  dB5 deln  Ungluck erreichten Messner  und  der  M- Zi
Hirnalaya  hin,  eS sei ein  Wunschtrauü'ijedes  Berg-  ' dle Neuseelande<.  Sie mußten insgesarnt 800 in -
steigers,einmalimHimalayazuklettern.Fürdie  F'xseä1an1egen,konntendanndäeVerlejZtenauf
Einheimischeri  sind die Berge Bllerdirrgs  etwas Ca- 5500 m 0Öbe binunter Er!ngen', WO Sie dann
Geheimnisvolles,  der Wohnsitz  der Götter.  So Von e!nem Hubschrauber  ins Tal  gebracht  wur-
heißt  z.B. der  Mount  Everest  in  der  Sprache  der  den-
Eföheimischen  soviel  wie ,,Göttin,  Mutter  des  NaCb  drei  Tagen  der  Erholung  brach  die  Grup-
Landes".  pe nun  Zur  eigentlichen  Besteigung  des Ama  Da-

DerArnaDablang,ca.6850mhoch,ragtwieeiri  blangauf.Ubereinen@ieilenGratgingeszumLa-
ausgestreckter  Zeigefinger  in den  Himmel,  zum  ger 1. Für  den  nächsten  Abschnitt,  einem  Steil-
ersten  Mal  wurde  er verbotenerweise  yon  Hillery  aufschwung,  4-5-  SCbw!erÜgkeÜisgrad,  Wären  Ca-
se,  bestiegen.  .  1000 Meter  Fixseil  notwendig  gewesen.  Da  je-

Er  ist  der  WoHnsitz  der,,Göttin,  die  den  Streit  dOCb 800 Meter  5ere!fs  fur d!e Refjung  der  Neu-
schlichtet".  Charakteristisch  sind  die  steilen  Gra-  seeländer  t)enÖ(igt wurden,  Waren  Tlur  4N'-hT 200
tö,dievereistenWändeundaiedreiEiswüIste,die  mvorhanden.Daswarjedochzuwenig44asRisi-
eine  große  Gefahrenquelle  darstellen.  ko war  zu groß,  die  Expedition  mußte  abgebro-

Der  Ausgangspunkt  der Expedition  war  Kat-  chen  werden.  D'en  Abschluß  bildetö  ein  Fesf  im
mandu,  die  Hauptstadt  Nepals.  Es war  eine  kleine  ' Bergkloster.  '
Expedition  -  5 Bergsteiger  (unter  ihnen  R. Mess-  Anschlielrend an diesen  DIA-Vorjrag  zergte
iiet  und  P. Habeler)  und  17 Träger.  Nairz  den  ersten  Mouüt  Everest'Film  derE.xpedi-

NacheinemkurzenAufenthaltineinembud-  tion1978.EswardieseinedererfolgreichstenEx-
'dhistischen  Kloster  (dort  wurden  die Gebetsfah-  peditionen,  neun  Bergsteiger  erreichten  den
nen  geweiht),  brach  die  Expedition  zum  Basisla-  höchsten  Gipfel  der  Welt.  nindrucksvoll  doku-
ge# in  4500 m Höhe  auf. Ns  Aufstiegsroute  auf  mejitierte  der  Film  'die  - übermenschlichen
den Gipfel  war  der Ostgrat  geplant.  Zur  selben  Anstrengungen,-die  Schwierigkeiter4,  Gefahren,
Zeit  war  eine  Neuseeländische  Mannschaft  mit  Probleme(bes.'amKhumbuEisbruch),aberauch
Hilleryjun.  inderWan-d,diedurchdieschwierige-  die Schönhe:iten  und  die Freude  über  die große
re Westwand  den  Gipfel  erreichen  wollte.  Leisfüng.

Im  Hauptteil  des Vortrages  schilderte  Nairz  Insgesamt  war  es ein  int'eressanter  Abena, für
dann  das Unglück'und  die  Rettung  der  Neusee-  die einen  auffordernd,  für  die ande.ren  vielleicht
föndisc5enE*pedition.EinEissturzüberraschte  abschreckend,jedenfal1s,wiedereininteressanter
dieNeuseeländer,dreiMänneryurdengetroffen,  EinblickindieWe1tderextremenBergsteiger.
einer  daVon  tödlich.  Der  4. Mann  konnte  glückli-  F. Wille

1. örBplkonzert  Kurt Neuhauser in Ländeck

In  der  Stadtpfarrkirche  Landeck  gab vergange-
nen  Samstag  Prof.  Kurt  Neuhauser  aus Kufstein
ein  Orgel-  und  Cembalokonzert,  das vom  Kultur-
amt  der  Stadt  Ländeckgemeinsam  mit  der  Volks-
hochschule  veranstaltet  wurde.  Daß  sich  nicht
viele  Zuhörer  eingefunden  hatten,  war  betrüb-
lich,  doch  wurden  die  Musikinteressierteji  durch
ein sehr  schönes  Konzert  des zu den  führenden
österreichischen  Cembalisten  und Organmten
zählenden  Musikprofessors  entsc:hädigt.

Neuhauser  ist,  wenn  eine  Unterscheidung  ge-
statt@t ist,  zuallererst  ein  Meister  der  Improvisa-
tion.  So fand  nach  einer  Reitle  yon  Höhepunkten
der  Glanzpunkt  am Schluß  statt:  eine  Improvisa-
tion  über  das Palästinalied  von  Walther  von  der
Vogelweide:  Neuhausers  Improvisationskurist
fußt  neben  seinem  großen  Talent  auf  dem  Stu-
dium  der  Musikvon  Messiaenund  derFranzosen
überhaupt.  Es war  schier  unglaublich,  was da an
KlangkombinationenundRegis.trierungei  zu  hö-
ren  war.  Neuhauser  zergliedertÄ  das Lieathema
uffid begann  mit  einem  Terzmotiv,  vorgetragen

von  der  Trompete,  die  ebenso  wie  die  wöittragen-
de Sesquilatera  dem-  Orgelbauer  Pirchner  alle
Ehre  macht.  Beide  Solostimmen  bestimmten
über  weite  Abschnitte  den  Char"akter  der  musika-
lischen  Darbietungen,  ja  man  glaubte  sich  zuzei-

. Ien  in  eine  französchie  Kathedräle  versetzt.  Neu-
hausers  Improvisation  war  voll  von  tragföhigen
Einfüllen,  vom  Bizinium  bis  zurFugenexposition
war  älles  darin:  Und  auch  das Thema  blieb  nicht
vergessen,  das örhafüne  Ziehen  der  Kreuzfahrer
nahm  an einer  besonderen  Stelle  Gestalt  an, und
sah siöh  unwillkürlich  an die  wunderbare  Musik
Richard  Wagners  beim  Aufbruch  zur  Gralsburg
im  1. Akt  Parzifal  erinnert.

Prof.  Kurt  Neuhauser  begann  sein  Konzert  am
Cembalo,  einem  nach  altitalienischen  Vorlagen
gebauten  Instrument  derHeidelbergef'Werkstät-
te Schütze.  Mit  yollkommener  Gelöstheit  und
hervorragender  manueller  Technik  interpre:tierte
der  Künstler  Werke  von  G. Frescobaldi  aus dem
1. Buch  der  Toccaten  und  Variationeri  von  Zipoli
über  ein 'italienisches  Liedthema.  Am  Pro-
gramm  dieses  Teils  stand  fernet  eine  t%nthia  dela
camera  eines  anonym  gebliebenen  Meisters,  ein
Manuskript,  das Neuhauser  im  Stift  Seitenstetten
aufgefunden  hatte,  und  das er erstmalig  in Land-
eck spielte.

Mit  J.S. Bach  Toccata,  Adagio  und  Fuge  in C
wurde  in  strahlendem  Pleno  die  Orgel  vorgestellt,
wobei  besonders  nach  dem  fulminanten  Beginn
das zart  registrierte  und  feinsinnig  gestaltete  Ada-
gio gefiel.  Qach  dem  Choral  ,,Nun  komm,  der
Heiden  Heiland':  ebenfalls  von  J.S. Bach,  folgte
eine  Fuge  aus dem  Opus.der  6 0rgelfugen  von  R.
Schumann  über  B-A-C-H.  Diese  Fuge  würde
wohl  afö Klayierdenselben  Effekt  erziehen,  i:ind

es stand.ja  vom  Instrument  her  gesehen'daä  K1a7
vier  denFrühromantikernnäherals  die  majesföti-

sche  OrJel.

Prof.  Kurt  Neuhauser  am Cembalo

Zwischen  Schuman.n  und  seinerImprovisation
hatte  Neuhauser  die Meditation  über,,Victimae
Pasähali  laudes"  von  Anton  Heiller  eingebaut;
Hei]lers  strenge  Musik  macht  es dem  Zuhörer
nicht  leicht,  sie prunkt  nicht  mit  Farben  und
Wrtuosität,  es ist eine  verschlossene  Welt,  deren
Anspruch  und  Würde  ergreift,  Neuhausers  Inter-

Foto Perktold  pretation  vermittelt  diesen  Eindruck.  Hans  Pichler
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Zarps

=ra' ZehnSchilIingfürawinzigesSteckerl

"Ür  Vergißmeinriicht,nuraVerreckerl!

Der  Blumenhändler,  der  lacht:

Schenkt  Freude  durch  Blumenpracht!

A  Herzerl  mit  seidene  Maschen,

feinst  gefüllt,  für  die  Mutter  zum  Naschen.

Der  Knnditor  sffgt  sehr  gekränkt:

fiinfzig  Schillifg  is direkt  geischenkt!

Und  führt  ma  die  Mutter  zum  Essen,

des Tischreserviern  net  vergessen!

Der  Wirt  sagt  glei:  essen  s'net  z'lang!

a Es warten  scho  d'nächsten  am Gangl  .

Bei  Dut.zende  Muttertagsfeiern  ,

tan  s' Muttertagslieder  nur  leiern.

I)er  Künst]er  denkt:  ja,  wann's  es zahlts!

Und  legt  in  die  Stimm  no  mehr  Schmalz.

Der  Mutter  is alles  zu teuer.

Sie addiert  still  die Kosten  dfü Feier:

leicht  vierhundert  Schilling  in  bar!

Gott  sei Dank  is'nur  amal  im  Jahr!

Alles  Wissen  hat  nur  dann  einen  WerI  wenn  es uns

tatkräftiger  macht.  Wenn  Allwissenheit  ohne

Allmacht  denkbar  wäre,  so niüllte  dies dte furcht-

barSte  Qual  der  Hölle  setn.
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Der  Bezirk  Landeck  vor  -100 Jahren

im  Spiege}  der  Presse
Zusammengestellt  v. Ludwig  Thoma

Von den spontanen  Hilfsaktionen  ffir die Nau-

derer Abbrändler  zeugen Berichte  im,,Boten  rür

Tirol"  vom 16. und 18. März  1880:

€atrbed. !Dfe :)tebartion ber ,,:))?eraner 3tq,"
6af afö C!rgtbnij ber eammrung j(ir bie
23erungrüdten in )?auberd bereitel 700 jl u.

bie %irorer fn :,ierbPir$ 6afien tts  jl  gejpen-
bet.

,,Bote fttr: Tirol':  18. März  1880:

7tauberd, 17. :DMr3 ffeber ben 8ran.b in

7tati:berdavo5re nod7 5oEgenbed na@ufragenr
2[Segen bed utnßanbed, bag bad ',ieuer jo r.al

4den,  Bnrid)fung, Beften un.b !«refbern grö«

per, arel an ben (ße6au0en. Dfe ,3af)r öer um

erommenen ")3i41(ide rann örjf in na«r

möartig nod) bie 6ier(t6er gepjrogenen (S:r6e-
bungen nid7f boüenbef {tnb. Der %)aben

irib §?d7 immer6in, mie toir 3f)nen' ber.efü3
gemetbef, in runber 6umme  auj eine f)a(be

»Ri(1ion EieRiujen. 5m mn'jtf7Tupe an tiieje
?itff)eiTung jei nod) tier audtoärfigen 6ffje,

bejonöerd in öer ffnJüddnad)f, geiba$t. 6o
oevbanrf man ber ff)affrItigen  6ffje  tier

gereffet tourtien. Beionbeve (S:titoä6nung t»er
bienen aud;i 3ofiann :maff)o0 ut+b mroiel prugg
bon f>ier, toerd)e {ief) an ber :Refturtg genannter
€!>ebäube beionberß betf;ieirigt 6aben.

ueberfrag t'll  ft.
on einey gemüff)riien mbetfüigejeüjd)ajf .mi

:ßpn 52rnfon üerjringer in 5eToBird7 5 j(
on ber (5tübere=(ßejeffjd)ajt  auj ber

3ujiamen t56 j(

Auch  die,,Neuen  Tiroler  Stimmen"  geben derBe-

richterstattung  über den Brand in Nauders  brei-

ten Raum.

(3um 23ranbe iti )?aubefö.) 'Jtaq beii

bfö §et3f t»orTiegeriben :7ia'd)rid)fen I  bad Dorj
)?auberd bid auj bi.e !«ird)e,.bad  pojff)aut3 u,

bad jogenannfe Ober.borj totaT a%ebranm.
'ßon ':zsx 6dujern, toQe  ber Drt 3QTt, iTnb
-IOO e'in .;Raub ber :J'rammen gettiorben. Dad
Benb iß gren3enTod. '140 :amtTien jTnt+ obt
bad7rod. 6btmfffö7e 5(iufer r»on 'ftaubetd
jinb bei tier .€anbe6a1}eruran3 mit e6toa« me6r

;afö tzo.ooo (r. berj?ef7er1 Dod> jagf mait uiiß,
»4 aud) biere :parf.eien 'bei ber-.'!rießer !!lfj'je-
ruran3 berßd)ert jeien. eöeßern !!(benbd ba«b
%) ein ranbjid)a(trid)er ffommlßionö'r 3ur
6d)abenerf)ebung nad) :7tauberd. Der 6o$e

J:anibeelaueijd)ug 6at '3ur erjfen 5Hfe 2000 fK.
((nferjf(it3uttg angetoieiep, toerd)e biurd), ti'ie
mfffiie  unb geij?rid>e "Bor.{fe6ung 3u bertf)ei-

ren j€rib. (ßir  j€nb naf(irrid7 gerne bereif mtrt
be (Ba6en m (S:mpjang 3u ne6men ut»ei an i6«

,Neue Tiroler  Stimmen",  8. März  1880: a

(3um Bratibe in :)ltauberQ jd)retbt man

uml: f)er Branb enti?anb bom 3. auj 4, ta.

ber ,Janb{frape unb in ber 'log. jangenga[e

baibureFi tourben t*t  parteien obbaqtod urib

tier 6d)a.ben ttauribe -  approyimatiiti  -  (m

ßeiiein bed 6errn Be3(rrQaupfmatined atFj

't:bae,rt (ü2s01.Oe.0MÖoOf), ,3ntogerf,nberfi %oearujneunrbei gr=es
eine ved)f j?atfe 6ffje btv'lejben gejfeu.erf mers
bkn ?at»n. ')3iete retteten :)?idifel aItS bad nadte

6piere mar, un:gef)euer raid) um m""ei6':Aiar'3nnere ber JariaFiifj-  unb ber f>l
d)e bfieb erf7aTfen. a r

3um 25rantie m :)?auberd.) Dtm :prioaf-
brieje einetS 3euertüe6rmanned aud pjunb6
5. )JRtr3 enf.ne6men föir : (!!5eiTern :Jrfü) 31/, (ff)r
b}ied ber, 5euervoef)i.f)ornifi mffarm, i@ jpran@
auj, rfeibet.e mid) an unib gm@ im 6turm(d)rift
3um :7)?aga3(ri, aftoo ii  erl'f ge6r  'eurbe
bed bTutrotf)en 6ittimefe1 o6 bem Aojlopj.
)iauberd muß im ',lrammen jfeOeri, baraßer
@ibt ed rainen 3toei{er jagte id) 3u 6errtt 3ro-
ra, 'Jeuertoef)r,Stomimanbanfen bon pjunbd
unb im )?u mar unjere prfige  Baugjpri0e
'bt'jpannt, ber AequijftenTarr.en ber 6fefger

angehangf anb unmifteIbar barauj nod7 4 pjer,

be an-3toei leitermagen gejpannf iim bie r7ir(«,
fül?fgen pfunbfer an bie SingTfhliftäHe 3u bes
j5rbern. md) toie rangjam {Qrf ßd)el in jor.

(t>em :Jaffe! :EBir (ffegen au6 unib jo gingd
auj'toartel jd)neffer. 2Birr?id) touien mir nid)t

me6r, toie ed ram, bag mfr id)on bei ber :'let
i'fung unb nad) einer rfeinen aBier4unbe auj
ber 6frajie toaren, ab'o und tier grQfid7c

Rrnßrid 3u 'If;ieiT murbe, ben man {id) 6enren
rann. .7iaubere1 ein :J[a.mtüenmeer! Bon unten
beim poß17a4e1 ange(angen bfö 3u oberjj rnaß
5or bt"r !«ird7e arfed ein 3euer. 2Bir Tamen
um5 tior ard maren itiir fünber u'nb m.ulen

toeinen: 3u jpa, 3u jJt!  Doi  auj! mer toei§
o'o bei biejem j(14errfd)en ((rvgt'ad 47  rrod;i
mamdle -!,f)rXtne 3u frodnen, mand) Beiferet3
SJngr(id 3u berf)(ifen iß. ünb ed gmg meifer,
t»orbei an C4tfen,  an 2B6gen an Zetfen,
tüe(neiiben, natften !«in.bern unb :IBei6ertt,
gei{föbtoejentren )Jitfnnern, br(tÜeniben «(is

6en unb S'ttffliern,grün3enben C4toeinen,' ein

:fufö)efriariber4d  ffi8re, ber §üng(te "!,ag ba,
2Bar bad ein 66n'beringeÖ unb (ß"toinjeT, e8
brei6f mfr unberg4ri4  afr  ju0r.en unter
brennenben '!r(immern (»em gteid) getoalfen

Dbierte 3u, am ad titm eier pojf e5feffung-
nef)'metfüi um jekd  ,nod) 3u 'retter;, ba  e6

ja(f unt»i'r{e6rf mar. Dann ging ed 3um :E5it«
fing unb bon ba an mar man bejd)8jttgt, baTb

ba ba}b bort em.greijenb, jerrietien !(udbta.ue0
b.ed tt+iTbtn Bementd berbinbernb,  aud SYeI

Tern 23orr5ff)e retten.e+ u. j. to. 3e0f, nad)ibeim

fd7 nfd)f me6r im Btaiibe toar 3u arbeiten,
ba mir Me Rtafte tierja@ten, iud7fe 'id) meinen

afftoo er jeitxe 65upter gtborgen, ed jef)ffe
t$m rein ff)euret3 6aupt, too6r ahe< affe6 anl

b.ere. Cjr mußte raujen utib f)a.t toet+er 6d)u6e
nod) f5embtn j(ir ieiöe !!'ffeinen, benri-e« :toar
aTled, affed berroren, unb bad :Jeuer ram mff
einer :)Jibifaf,  bap bie meißen nur ff)r nad«
ted !:eben refteti  tonnten. Der (!!Seribarmerie-

:poj?enj(16rer mugfe iin bie 3eßutig gef)en, ba
jein 2Befb mif e+en fön(»ettt b«d bortl)fn im

6embe jprang unb er rtvugte tiorf eme :)JiiTii

6ernb unb (!öattien an unib jprang jo mif b,en
Tine»ern, o6ne em BeinPrei.b 3u vetfen unb jo
ging ed ben mtil?en. mber aÜe bieje jitfüi nod)

ttier$e »ieQ unt» :Jutter nebft :}af7rniß unb Rff«
Tem t»erfören. 3d) naf).m jogreid) bad %5d)fer

d)en bed 'ft. mff mir urvei fuf)r e+amit naef>
p.juntXS, benn er 6at reine ((nterPurvjf, rein

ett, rein r')emb, rur3um @ar n'fd)fd gereffef.

au( bem :!Bege nad) pjutvbd 3um 'föieberf7oT
fentnote, id). ge6e nim.mer nad) :7ia.uber6,- ba

inrt!l jurd)fbar.  ffn'b bie erj?e .7iad)f, bie e«

bet mfr berbra@t, f7af ed jd>r qut gejtlajen,
nur retiete ed im %raume immer 5on '}etter

un!+ 3'taui uiif»: :Dater ipring, jpring, ba blei-
ben toir nimmer. -  Die :Jeuertoe6r t»on

pjunbd arbeffet 6eute nod) immer aud fef-
fiefür5jfen unit» ßtvb in 3'iauber6 nod) A%er,
!5rauner, :ma1jer unib fatvbeder, merd) ..€ef3t

entjet3tid) baran 3u benFen, in.mand)iem 6taff

r[ppe an ben !«etten up.b mand)ed (5üfüd öiej

3toij$en brenneri:ben %tümmetn ben 6taff
aujjud)en u.m jogTei$ mieber br(iüenb bübon
3u raJen. Der 6err ffuraf f)ai am fetben
)Jiorqen  nod) eine 3agenTabung  tioff leben

mitter nad) .7iautiere1 gejanieif, 'eien'n tion affen

brei Mdern  in .:!?üue»erd 6at nid)t einer einen

ober jonß mad. Die pjunbjer jinb arme %eue
jeI unb (ißetbiefen jJfd) gegenieitig mit ber
CJ7enFung oon j:iebe%aben un.b ben gan3en

u.,j. tti. 3d7 to(irbe mit meiner Bej$reiburvg
ntd7f jertig'unb @fnqen %age baraJ, föofffe
id) in aüe Defaifö.eingeoen.

(S:inem anbern g(ifigß mifgef5eirfen :pribaf-
firieje b. g. en!nef)men toir :JoTgetrbeel

Bie  6ie jd7on bereitel feregrap6tjdi erjaf)rsn
aben merben, {fnb im gan3en 81 ganBie (ße-

Mube,  toefd)e §ebod) umer ta. '140 par!eien

berff7efff toaren, ooQänbig ab4ebranni. r):ie
.meii?en tiiejer-G5eMube jJfnib bei ber %iroT. mjs

i jefuran3 bergd)erf, unb ö(irjfe bie (!!infj$&bi-

beim :monibjiein'tofrff) fm -7iitfer%iue1 tfrta
tt3/«  (ff)r,- (aud- biel §e4Bt unToerannter (rrjad).e)
audgebrod)en. f»iier  :!Birff) 0af jeine e!5ebdut
be bei einer jremben (!!5ejeüjd)ajt tierßd)ert.
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Österreiciiisches Jnpenr1sinBpn 1«)80
Landesjugendsingeü  in  Innsbnuck

Das im 3-jährigen  Abs-tand  vom  Bundesmi-

nisterium  für  Unterricht  und  Kunst  ausgeschrie-

bene  ÖSTERREICHISCHE  JUGENDSINGEN

findet  heuer  zum  12. Male  statt.

In  den  einzelnen  Bundesländern  werden  dazu

Orts-,  Talschafts-,  Bezirksjugendsingen  und  das

Landesjugendsingen  durchgeführt.  Den  Ab-

schluß  des Osterreichischen  Jugendsingens  bil-

det  das Bundesjugendsingen.  -

In  Tirol  wurden  die  Bezirksjugendsingen  in 6

Bezirken  -  in  Verantwortung  der  Herrn  Bezirks-

schulinspektoren-mit  einer  Teilnahmevon  rund

120 Chören,  d.s. 3.000  junge  Sängerinnen  und

Sänger,veransta1tet.  Die  vom  Landesjugendre-

ferat  entsaridten  Juroren  hatten  es aufgrund  sehr

guter  Leistungen  nicht  immer  leicht,  dieTeilneh-

mer  für  das Landesjugendsingen  zu ermitteln.

Die  musikalische  Großveranstaltung  des Lan-

desjugendsingens  findet  am 12. und  13. Mai  1980

in  Innsbruck  statt.  Am  12. Mai  werden  in  3 Sälen

des Kongreßhauses  66 Chöre  zum  Wertungssin-

gen antreten,  um  aus dieser  *elzahl  guter  Chöre

dieVertreterTirolsfürdieTeilnahmeamBundes-

jugendsingen  vom  21.-25.  Juni  1980  inVorarlberg

zu ermitteln.

Um  nicht  nur  das Liedgut  sondern  auch  Volks-

instrumente  den  Teilnehmern  am  Landesjugend-

singen  zu Öehörzu  bjingen,  werde'nVoIksrri'usik-

gruppen  eiri  Abendkonzert  be5jreiten.  '

Der2  3. Mai  beginnt  init  einem  von Chörenmu-
sikalisch  gestaltetöm  Gottesdienst  im  Dom  zu St.

Jakob  und  endet  mit  einem  Festakt  im  Kongref3-

haus.  X/

 VRZ ':i4-11i1 411111111B1 lllllll  TTS
T Jmfsisspndps  Tnnrismnsinfnrmütionsgystcm  ffir  die  ,

exakte  Tourismusplanung  einer  Region  '

Zahlreiche  Fremdenverkehrsgemeinden  und  -

verbände  in  Tirol,  Vorarlberg  und  Salzburg,  aber

auch  in  Oberösterreich,  Kärnten,  der  Steiermark

und  in  Niederösterreich,  bedierien  sich  des voll-

integrierten  TOURISMUS-Informationssystems

,,,TIS"  der VRZ  (Vorarlberger  Rechenzentrum

0esmbH).  Sie sind  daher  über  den  Saisonverlauf

besser  und  schneller  im  Bild.  Zwölf  Tage nach

dem  Monatsersten  haben  sie bereits  einen  reprä-

sentativen  Querschnitt  über  den Trend  des zu-

rückliegenden  Mona €s bzw.  der  Saisonperiode.

Das  System  arbeitet  aufderBasis  der  optischen

Belegverarbeitung,  nötig  ist  nur  eine  Kugelkopf-

schreibmaschine  und-ein  OCR-A-Kugelkopf  (=

fiir  den Computer  lesbare  Schrift).  Eine  geübte

Erfassungskraft  kann  150 bis  200 Meldezettel  pro

Stupde  bewältigen.  Die  Umstellung  auf  TIS  geht

ohne  Schwierigkeit.vor  sich.

Es ist  daher  möglich,  alle  Vorteile  eines  Groß-

computers,  wie  er dem  VRZ  zur  Verfügung  steht,

zu nutzen,  ohne  sich mit  hohen  Investitions-

kosten,  Personalproblem,  Kapazitätsauslastung,

eti,  herumsghlagen  zu müssen,  was  bei  eigenen

Anlagen-nicht  zu vermeiden  ist.

TIS  verarbeitet  die au'f der Schreibmaschine

erfaßten  Daten  vollautomatisch  zu folgenden

Standardau5wertungen:

- Fremdenverkehrsstatistiken

-Vermieterabrechnung

-Betriebsauslastung

- Inkassoliste

- Zahlscheindruck

- Bankeinzug.

Zusätzlich  sind  auch  spezielle  Auswertungen

möglich:

- Betriebsstatistiken

- Verbandsstatistik

- Halbjahresstatistik

- Auswahlstatistik/Herkunftsanalysen

- Bestandsbogen  a a

- Nächtigungsliste

- Nächtigungsnachfüeis  :

- Prozentauslastung

- Mahnwesen

- Adreßl{sten

- Etiketten.

Gleichzeitig  lassen  sich über  TTS Analysen,

z.B.  über  Alter,  Herkunft,  Ur1aubsgewohnheiten,

bevorzugte  Unterkunftsarten,  etc.  erstellen.

Durch  di(ise  EDV-Auswertung  wird  auch  eine

wirksame  Erfolgskontrolle  durchgeführter

Werbemaßnahmen  - Insertionen,  Werbereisen,

usw.  - möglich.

Derzeit  benützen  ca. 65 Fremdenverkehrs-

gemeinden  dieses  System.  5ie  buchen  ca. 20 Mil-

lionen  Nächtigungen  im  Jahr.  Die  Nleinste  dieser

Gemeinden  verzeichnet  30.000,  die  größte  knapp

eineinhalb  Millionen  Nächtigungen  jährlich.  Ca.

50 Prozent  aller  Nächtigungen  iri Tirol  werden

mit  Hilfe  des TIS  ausgewertet.

Die  Erfahrung  der zahlreichen  Teilnehmer

führt  ständig  zu Neuerungen  und  Verbesserun-

gen  im  Programm,  sodaß  heute  von  der  modern-

sten  und  bewährtesten  Anwendung  auf  diesem

Gebiet  gesprochen  werden  kann.  Die  Anwender

treffen  sich  zweimal  jährlich  zum  Erfahrungsau-

tausch  im  sogenannten,,TIS-CLUB".

Ansflnzsfahrt )IQ80
für alle Mitbürger  jung  und  alt,insbesondere

Bauern,  Altbauern,  Altbäuerinnen,  Land-  und

Forstarbeitermit  deren  Frauen  sowie  alle  interes-

sierten  Rentner  und Pensionisten  zum  Wall-

fahrtsort  Wi  e s (Bayern).

Zeitpunkt:  Donnerstag,  29. Mai  1980  oder  Frei-

tag, 30. Mai  1980

Programm:  -

6.00 Uhr  Abfahrt  in  Nauders  (Zusteigemöglich-

keit  durch  das ganze  Obergericht)  '

6.00 Uhr  Abfahrt  in  Serfaus  über  Fiss-Ladis

6.00 Uhr  Abfahrt  in  Galtür  (Zusteigemög1ichkeit

durch  das Paznaun)

6.00  Uhr  Abfahrt  in  St. Anton  (Zusteigemögliöh-

keit  Stanzertal  und  Pians)

9, Mai,1980

7.00 Uhr'Abfahrt  iri Laüdeck  (Kino)  Fahrt  über

den  Fernpaß,  Einkehr  in  Lermoos.

1l.OO-Uhr  Andacht  in der  Wallfahrtskirche  Wies

und  Führung.  Mittagessen  in Steingaden.  Ein-

kehr  und  Aufenthalt  in Reutte.

Kosten:  ftir  Fahrt  und  Mittagessen  S 200..-/-

Pers.  Dieser  Betrag  ist  bei  der  Anmeldung  einzu-

zahlen,  , -

. Wichtig:  Jeder  Teilnehmer  muß  einen  giiltigen

Reisepaß  oder  den  bJauen  Identitäts-Ausweis  zum

Grenzübertritt  haben!  Es wird  empfohlen  einige

DlMark  mitzunehmen.  -

Anmeldungen:  Direkt  oder  über  die Ortskam-

mervertreterbzw.  OrtsbäuerinnenandieBezirks-

landwirtschaftskammer  Landeck  bis spätestens

20. Mai  1980

Die Fahrtteilnehmer  werden  aufgrund  der

Anmeldung  bzw.  der  Einzahlung  vom  genauen

Termin  und  von  den  ZustÖigemöglichkeiten  so-

. wie  den  Abfahrtszeiten  noch  seperatversföridigt.

Die  Anmeldung  ist  daher  namentlich  urtd  mit  ge-

nauer  Adresse  vorzunehmen:

Wir  haben  wiederum  ein  schönes  und  interes-

santes  Ausflugsziel  ausgesucht  und  erwarten  da-

her  eine  zahlreiche  Teilnahme.

Die  Bezirks1andwirtschaftskammer  Landeck

Österreichische  Fynuen-
be11TCguiig

Ortsgnuppe  Landeck-Stadt

M  a i a u s fl  u g
(Familienausfahrt)  am Sonntag,  dem 18. Mai

1980.

Wir  besuchen  die  Falknerei  am  Eingang  in  das

Martelltal  (Vinschgau)  und kehren  dattt  im

,,Goldrainerhof"  zu. Abfahrt  in Perjen  (Gasthof

Nußbaum)  um  13 Uhr,  vom  Autobahnhöf  (Len-

feld)  um  13. lO Uhr.  Rückkehr  um  ungeföhr  20.30

Uhr.

Wie  jedes  Jahr  ist  diese  Fahrt  unentgeltlich,  wir

benötigen  aber  für  die  Bestellung  des Busses  Ihre

Anmeldung  bis spätestens  Freitag,  16.5. bei  Fir-

ma Zucol  (2502),  bei  E. Unterhuber  (29762),  bei

Elsa  Schrötter  (39794)  oder bei Lisl  Tschol

(29215).

Reisepässe  oder  Ausweise  nicht  vergessen!

Alle  Mitglieder  mit  ifüen  Ehemännern  und

Kindern  sind  recht  herzlich  zur  Teilnahme  einge-

laden.  ElfriedeUnterhuber

T ,gmlprkpr

JnBpnr1mpss:p
mit  P. Clemens

Diesmal  am  Samstag,  IO. Maium  18.30Uhr

in der  Stadtpfarrkirche  Angedair.

Vorbereitung  und  Probe  am Freitag,  9.

Mai  um  17.00  Uhr  im  Pfarrsaal  Perjen  (dies

gitt  besünders  für  die Mitglieder  der  Pfad-

findergruppe)

Pfadfindergnuppe  Ldk./Zams



Auf einen Bliek

Montag, 12. 5., 20.15 Uhr la

mm»

Angharaf  Rees  als

Demelza  und  Christo-

plier  Benjamin  -  in

der  elften  Folge  von

,Poldark
Ross  Poldark  wur-

de  von  der  Anklage

freigesproöen  -  es

war  ihm  vorgeworfen

worden,  Anstiftunff
zur  Plünderung  eines

gestrandeten  Söiffes

geleistet  zu haben.

Die  Wareggans  sin-

nen  auf  eine  neue

Strategie,  um  Poldark

zu  verniöten.

Poldark  und  De-

melza  sind  glückli*,

sie  kehren  nach  Nam-

para  zurück.  Unter-

wegs  treffen  sie  auf

Jud,  dessen  Aussage

ja  den  Freispruch  von

Poldark   ermögliöte.

Sie  haben  daher  Ge-

fühle  der  Dankbar-

keit  und  bieten  Jud

und  Prudie  an,  ihre

alten  Arbeitsplätze  in

Nampara  wieder  ein-

zunehmen.

IDienstagi 13. s., 21 Uhr &

Dorothea  Parton  und  Rudolf  Srho*  in

V(fül  einer  Szene  aus  ,,Migonen".  Otto  Söenk

führte  durch  die  Welt  der  Oper  -  das  The-

j  3, 1)ß8 j7, 5, j980 ma lautet  ,,Absöied".  Den Abschied ordnet
Otto  Sdienk  einer  der  Grundsituationen  zu.

In  den  großen  Werken  der  Oper  wird  immer

wieder  Absi'iied  genommen.  Einmal  ist es

die  Frau.  dann  die  Mutter  oder  der  Vater.  in

vielen  Fällen  die  Heimat.FS 1

F92 IDonnerstag, 15. 5., 22.30 TJhr

ARD

ZDF

Bayer.
'nf

8diwek
TV

E.  G.  Marshall  ist

der  vierte  der

schworenen  in  dem

Spiel  ,,Die  zwölf  Ge-

schworenen".  'Der

Prozeß  ist  zu  Ende

und  die  Ges*wore-

nen  beraten  hinter

versölossenen  Türen

üb  er die  Tat  und  den

Mörder.  Der  Fall

söeint  klar  und  der

Mord  erwiesen.  Nur

einer  der  Gesöwore-

nen  ist  damit  nicht

einverstanden.
Und  so  wird  vor

den  Augen  der  Ge-

sdworenen  noömals

die  Tat  aufgerollt.

T.Tqd  darnit  zerbrök-

kelt  die  Gewißheit  an'

den  &huldsprui  im-

mer  mehr,  zumal  ja

der  Angeklagte  im-

mer  seine  Vnsiuld

beteuerk

Ku[zen:ungen
100-g-Schachtel

Bonbonniere
200-g-Schachte1

PruXirieu
500-g-&thachte[

IP
Geleebananen

schokoladegetunkt,

500-g-Schachte1

Rum-Kokos-
Stangerl

400-g-Schachte1

19['o
Bonbonniere

400-g-Schachte[

270
Salzburger

Mozartkugeln
12-Stück-Packung

270
19W 'Keln
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1l.üO  bisi-12.00Pressestunde
12.00  bis 12.30  Wenn die Liebe

hinfällt
15. 05 Benii auf heißer Fährte
16. 30 Wolga
17. 15 Biene  Maja
17.40  BetlhupferJ
17. 45 Seniorenclub
18. 25 0RF  heute
18. 30 Wir  extra
19. 00 österreich-Bild  aus

Salzburg
19.25  Christ  in der  Zeit
19.30  Zelt  im Bild
19. 50 Sport
20. 15 Junge  Leute brauchen

Liebe

l»  Mui1k  In d*n  b«ka
Jatnen

l»  Ooapeleantats
H  Daa  alts  föammo-

phon
ThjÜ  .,L*ule"  mn  Rudl

Klatmnltzer
ff.08  Hltpanorams
12. 06 Millags  Martinl
13. 10 0er  8dis11dämpfer
13 jO  Rund  um  dle  W*lt
14 .05 BonJour  tj2
1!+.W  Kopf-Hörer

i,Bundespräs1dentan-
wahl  t!)s(l"

10.05  Frelzeil  -  daa  tj4-
Hobbymags:zln

18.(H» Nadrddtten
flA5  Musikpanorsma
19 ,W  Hit  wähl  mit
20 .ü5 Funk-Verb1ndung

.Oü Naörlöten
H.D5  Melodie  excluslv
22J  Treffpunkt  !'itudlo  4
2!.05  Muslk  zum  Träum*n

&OO Nadrrldrten

tjsterreidi3

kommt
19.05  8port  vom  Sonnl
1 L30  Lokalprogramm*
20.05 0silerreldirsillye
21JO  Tirol  an  Etadi  und

Ilsa
2L1ö  8portreini*

8erenad@
&IO  Warkstatl  Hörapl*l

,,Der  Turm  von
Babel"
Von  Gerwalt  Brandl

!!AO  Narmlditen
nJ  ßendssd»lua

tjsterreldi  1
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Komitee  zur  Wiedetwahl  des Bundesofösidenten - 1010 Wien,Wiop1ingerstraße 4 - Tel. 63 98 41
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PROGRAMM,-  --

D!enStag 13. 5. 1980

9.00  Am,  dam,  des
9.30  Follow  me

10.OO €) Materie  und  Raum
Elektron  -  Welle  oder  Teil-
chen  ?

10.30  bis 11.55  Benji  auf  heißer
Fährte
Sentimentaler  Spielfllm  um  ei

nen  herrenlosen  Hund

17.00  Am,  dam,  des
17.25  Die  Sendtlng  mit  der  Maus
17. 55 Betthupfed
18. 00 Schneller,  höher,  stärker
18.25  0RF  heute
18.30  Wir
18. 54 Bunte  Warenwelt
19. 00 füterreidi-Bild
19. 30 Zeit  im Bild
20. 15 tw. ()  Der  Sonderfall

t$sterreich
Das  Werden  des  Staatsvertrages

21. 00 Das  Spiel  kann  beginnen
Mit  Otto  Schenk  durch  die  Welt
der  Oper
,,Abschied"
Wenn  man  zu  den  Wurzeln  des
Liedes,  zu  den  Grundsituatio-
nen  der  Oper  zurückgrelft,  dann
gehört  der  Abschied  dazu.
In  vielen  Werken  der  Opernli-
teratur  wird  Absöied  genom-
men:  vom  Freund,  der  gellebten
Frau,  der  Heimat,  der  Mutter...

21. 45 «) Mit  versted«ler  Kamera
Zusammengestellt  von  Norberf

H'ochmayr

22. 50 Sendeschluß

i7.55  0RF  heute
18.00  Land  und  Leute
18. 30 Die  großen  Städte  der

Welt
Budapest

19. 15 Nova
19.30  Zeit  im Bild
2ü.15  Quiz  in Rotweißrot

Gerhard  Tötschingev  ist  der  Qitiz-

master  in  ,,Rot-veiß-rot"

Was  putzt  man  womit?  -  Nützlidie  Tips  für  ratlose  Raumpfleger

Mein  Kochbucti

ARD:  16.15  Julle  Blum  -  17.0(I  Vorsladt-
krokodlle  -  20.15  Plaltenküdie  -  21.DD
Reporl  Baden-Baden  -  21.45  Delvecchio:
Didcer  als  Wasaer  -  23.fö) Ingrld  Caven.

ZDF:  16.Ot1  Llneare  Algebra  18  -  17.1(1
Tedrnik  ftit  Klnder  -  18.20 Es war  elnmal
...  der  Mensdi  -  19.30  Der  Hauptge-
mnn  -  21.2(1 Probelauf?  -  22.00  ' Kurz-
fllm  International  -  22.45 Freude  an Badi
-  23.45 Heule.

.@;49Qs@)q:jJyf%.4'
9.H  bls  9.3(I  Der  Kreislauf  in  der  Wirt-

' *öafl  -  17.Oo  Ende  eines  Krleges  -
17.45  Telekolleg  -  19j)«1 Wasally  Kandin-
sky  -  19.50  Der  7. Sinn  -  21.45 Münchnei
Clangeompsgnle  -  23.00  bis  23.15  News
of the  Week.

::,a::d;,ü,';'nl:::,' =::,ö';:e';':H'iburg  gegeneinander  an

21.03  Beatlemania  '80  I
Auf  den  Spuren  der  Beatles  I
Die  zweiteilige  Beatles-Doku-
mentaNon  von  Hannes  Ross-

acher  und  Rudolf  Dolezal  aus
Anlaß  des  10.  Jahrestages:  der
Trennung  der  wohl  wichtlgsten  '
Pop-Gruppe  hat  sich  die  Aur-  '
gabe  gestellt,  kritisches,  jour-

nalistisch  aufbere,itetes  Material,
Background-lnformation  und
Meinungen  über  die  Beatles
den  Highlights  und  wichtity+n
Episoden  aus  Leben  und  Kar-
riere  der  Beatles  gegenüberzu-
stellerl
Nach  den  Anfängen,  dem  Durch-

bruch  in  der  ganzen  Welt,  äer
,,naiven  Phase"  im  ersten  Teil,
beginnt  im  zweiten  Teil  die
,,Zeit  der  tieTen  Trauer"  Tür

Beatles-Fans  -  der  Anfang  vom
Ende.
Der  für  die  Beatles  ungemein
wichtige  Manager,  der  ,,5. Beat-

le=  Brian  Epstein  stirbt  -  mit
seinem  Tod  rutschen  die  Beat-

les  in  die  Gefahr,  manipuliert
zu  werden,  sie  fallen  der  eige-
nen  Propaganda  zum  Op{er.

Magk.al  Mystery  Tour  wird  ein
künstlerischer  Mißerfolg.
Die  Supetgruppe  verliert  ihre
künstleris«ne  Richtung.

Zehn  vor  zehn

Club  2
Open  end  -

von  Elizabeth  Schuler

528  Seiten-1300  Rezepte

@ Das große Grundkochbuch
@ für einfache  und feine Küche
@ mit Kalorien-  und Nährwerttabellen
@ Rohkost  und vegetarische  Köche
@ Backwaren  und Torten
@ Cocktails  und Bowlen
@ Einkaufstips  und praktische  Winke
@ Kochzeiten,  Mengen  und Gewichte
@ und vieles andere  Wichtige  für die gute Küche

An  die  Budihandlung  Möbius,

Postfach  585,  Amerlingstraße  19,

1061  Wien

lö  bestelle
,,Mein  Kochbuch"  von  Elizabeth  Schuler

durch  Nachnahme  zum  Preis  von  S 97.  -  zuzüglid'  S 25.  -  ku  Porlo  und
NN-Gebühr.

8.1(1 und  8.50  Antlkes  Grlechenland  -
9. 40 Das Spielhaus  -  10.3ü  und 11.10  Uns
mrd  elne  Aulobahn  vor  die  Naae  gebaul
-  14.45  Da capo  -  1ß.45  Das  Spielhaus  -
17.15  Antikes  Griedien!and  -  1ß.OO Ka-
russell  -  18.40  Blid«punkt  -  ig.oo  Im  2L5ü
:;,i.lin iedrerwilqe;,s T:4e - HE TSuenoRuosr z7.;@

Narns

Strarlt.

Ort
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o DURISOL-Steine:

Integrierter  Schall-  und

Wärmeschutz

für  Ihr  Eigenheim

(F.  R.)  D'URI80L-Mauersteine

des  8teintypg  ,,DSs  :IO Super"  mit
ihren  besonders  sehall-  und  vg'Ar-

mesebützenden  Eigensehaften  be-

deuten,  daß  Sie  die  höchste  Wohn-

bauförderungsquotB  in  Ansprudi

nehmen  können.

@ Informationsunterlagen  über

die  DURI80L-Bauweise  -

@ Beratung  und  Filmvorfüh-

rung,  Lehrfilm  über  Erzeugung

und  Anwendung  -

@ 25 + 25 =  5D 8tfiek  DURI-

SOL-Mantelsteine  kostenlos  für

die  Erstbestellung  -

8iehern  F+te sieh  für  den  Bau

Ihres  Eigenheimes  die  Vorteile

dieser  Aktion,  und  fordern  Sie  das

Sehe*heft  an!

i8tartguthaben-Kupon Pr. i
s tür'Du)dsoi-Scheckheri:  I
ä Durisol-WerkeGmbHNtKG.ä
@ 1030 Wlen.  Invalidenstr.  7 I
%la»  ffl ffl  Is ffl ffl  ffl @ l!l  ffl ffl I





PROGFtAMM

#iffwoeh  14.5.1980

FS I FS2

Dor»inei'sTug 15.5.1980

9.üO Die  Sendung  mit  der  MauS

9. 30 Land  und  Leute

10. OO «) Der  österreichische

Staatsvertrag

bis  12.15  Tante  Mame

Meister  Rappelkopf

Sie  machen  Musik

Mem  Onkel  vom  Mars

Betthupferl
Flambards

ORF  heute
Wir

Teletext-Qulz
Österreid»4i1d  mit

8üdtiro1  aktuell

Zeit  im  Bild

Extrablatl
19. 30

20. 15

10.30
17.00
17.25
17.30
t7.55
18.00

18.25
a18.30
18. 54

19. 00

17. 55  0RF  heute

18. 00  Les  Gammasl

Les  Gammas!

18. 30  0hne  Maulkorb

19. 00  Military-Tattoo

20. 15  Kultur  am  Mittwodi

21. 00  Schilling

21.5ü Zehn  vor  zehn  19.25

22.20 EinerspJeltfalsdi  19.30

Französischer Kriminalfilm 1g,50

In  diesem  französisdien  Krimi

wird  einmal  ein  anderes  Hand-  20'5
lungsschema,  dqs  von  der  sonst

ablichen  Sudie  rmdi  dem  Täter

abweicht,  gezelgt.

Erst  wird  der  Zusdiauei  in die

Meinung  versetzt,  da8  -gar  kein

Verbrechen  vorl!egt

23. 50  Sendesdiluß

15.00  Hier  steht  ein  Kran...

15. 30 25 Jahre  Staatsvertrag

,,Gedenken  im  Belvedere"

16. 30 25 Jahre  Staatsvertrag

,,Staatsakt  in  der  Hofburg"

j8,05  Serengeti  darf  nidit

sterben
Christ  in  der  Zeit

Zeit  im  Bild

Sport
Der  eJserne  Gustav

Fernsehfifm  In siebe4  Teilen
Während  des  Ersten  Weltkrie-
ges:  Gustav  Hackendahl  hat

p seine  Pferdq.  für  das  Milrtär
hargeben  mussen.  Auch  sein

Haus  fst letzt leer. Eva wohnt
n+ff dem Zuhälter  Eugen zusam-
men.

21.15  Drei  Bürger  zum  aeburts-
tag

15.55  0RF  heute

j6.üO  Finale  VolleybaJl-Schüler-

liga  Mäddien

17.00  Sing  mit

17. 30  Vater  des  Abendlandes

Direktübertragung  vom  Rathaus-

platz:

18. 15  25  Jahre  Staatsvertrag

20. 15  Maria  Theresia

Ein  Lebensbild

DokumentarTilm  in  zwel  Teilen

von  György  Sebesty6n

Nadi  einem  Budi  von  György

8ebestyön,  das  sidi  auf  Briefs

aus  der  FMer  der  Herrsdierin

stützt,  aollte  dasi  Leben  und

Wirken  der  öaterreidiisn

Herrsdi'erin  an1ä8}1di  Ihres  200.

Teidestages  im  November  1Ö80

nachgazeidinet  werden.

2. TeJl:  17.  Mal,  20.15  Uhr,  FS 2

21. 45  Sport

Jack  Lerii'mon  spiett  ei'nen  Reporter  ivt,,E:ctrablatt"

Reporterkomödie

Mit  Jack  Lemmon  und  Walter

Matthau
Chicago,  6.  Juni  1929.  An  dle-

sem  Tage  soll  ein  Mann  na-

mens  Earl  Williams  (Austin

Pendleton)  aufgehängt  werden,

weil  er  des  Mordes  an  einem

Polizisten  für  schuldig  befunden

wurde.

Reporter  drängen  sich  im  Pres-

ssraum  des  Gerichts.

Nur  der  Starreporter  des  ,,chi-

cago  Examiner".  Hildy  Johnson

(Jadt  Lemmon),  ist nicht  anwe-

send.
Dafür.hängt  sein  Chefredakteur

Walter  Burns  (Walter  Matthau)

wutschnaubend  am Telefon.

Als  Hildy  endlich  auftaucht,  er-

klärt  er seinem  Boß  ganz  kühl,

er  werde  endlich  seine  Ver-

lobte  Peggy  füant  (Susan  Sa-

randon)  heiraten  und  seinen

Job  autgeben,  um  in  die  Wer-

beagentur  seines  Schwiegerva-

ters  in  Philaöelphia  einzustei-

gen.
Die  änwesenden

tieren  diese

Hallo.

ARD:  14.W  ARD-8port  *xlra  -  16.15

Patenklnder  -  17.(+O Vora1adtkrokodile  -

t7.ö  Maulwurl  im Zoo  -  20.15  In  Paris

Ist alles  möglidr  -  21.45  Bilder  aus  der

Wlsaensdraft  -  22.30 Tagesthemen.

ZDF:  16.15  Trk*bonbons  -  16.3(I Pusle-

blume  -  17.10  Qlb  deine  Träume  nk.ht

auf  -  1740  Die  Drehsö*ibe  -  18.20  8ing

mit Heino  -  19.3ü  Gegen  den  Wind  -

2(1.16 Bilanz  -  21.20 Dret  Engel  für Char-

lie  -  22.05 Dss  geht  81e an -  22.1ü 8port

akluell  ---23.0(1  Amateurboxen:  Intercup

1980  -  23.5(I Heute.

9.00 bis  9.30 Kinder  müssen  spielen  -

1s.(iO Gesellschaftsgeschlchte  -  17.30  Phy-

sik-Zlrl:us  -  17.45  Telekolleg  -  18.4ü  Die

kleine  Dampflok  -  19.(1ü Pop-Stop  -  19.45

Tagebudi  eines  Hirlenhundeg  -  21D0

Zeltspiegel  -  21.45 Joe  Hill  -  23.35 Rund-

schau.

21.55  FußbaIleuropacupfinaIe

der  Cupsieger

23.25  8endesch1uß

17. 0ü Muaik  aktlv  -  18. €RI Kaiussell  -

18. «I  B)k*punkt  -  19.00  Drei  Damen  voni

@rlll  -  2ü.titi  Heute  abend  im  Tessin  -

21.45 Sport  am Mittwaoh  -  22.55 Sende-

adiluß.

Paul  Eawtan  Rot7i,  Dagmar  »on  Knrrran,  Wolf  Roth  und  Hans  Dan«ei

beim  Miarasterempfang  fö  dearn TV-Spiel  ,,Drei  Bürger  zum  €;«-

bwtstag"

22.15  Nadiriditen

22. 20 Judo-EM

23. 20 Sendesdilufl

ARD:  12.25  Tagesschau-12.30  Gedlöle

sterben  nidit  -  ')3.2D  Expeditlonen  liis

Tierreidi  -  14.ü!+  Kraftproben:  Idi  bin

zu allem  bereit  -  f4.!i5  Was gesdiah  rnll

Adelalde  Harris?  -  i5.25  Mlt Musik  geht

slles-besser  -  16.10  ARD-Sport  extra  -

17.4Ü  Arbeitsloae  gesudil  -  18.25  Der

Abemeuerfilm:  Der  Paß  des  Teufels  -

19.45  Zum  Fest  Christi  H!inmeltahrl  -

2(1.15 Unter  deutschen  Dädiern  -  21.üü

Bio's  Bahnhof  -  22.3ü  Tageslhemen  -

23.ü0  (föna  Roslta  oder  Die  8prache  der

Blumen  -  0.45 Tagesschau.
ZDF:  Frühling  in V/ien  -  13.(iO Ösllries-

land:  Theater  üuf Rädern  -  13.40  Ich war

{rei,  ich  war  gltk*lidi  -  14.35  V!o  der

Brachvoget  ruft  -  '15J  Die  Mtitprobe  -

15. 5ü 3ü3 Journalis}en  aus  5B Ländern  -

16. 40 Des Broadways  riebstes  Kind  -  la.SO

Jin  der Basis  sieht's  ganz  anders  aus -

19.1S Was  fällt  Ihnen  zu Himmelfahrt  ein?

-  '19.30 Der  große  Preis  -  2ü.5ü Die  große

Hilfe  -  21.(15 Kennzeichen  D -  2L50

Knoblauch  ial  zehn  Mütter  wert  -  22.45

8port  aktuell  -  23.55 Heut*.

22.00  Wiener  Festwod»ener6ff-

nung

22.30  €) Die  zwölf  aesdiwo-

renen

Spielfilm  um  das  Problem  der

gemeinsamen  und  gegenseiti-

gen  Verantwortung

Ein  MordprozeB  geht  zu  Ende.

Der  Angeklagte  ist dss  Mordes

an  seinem  Vater  beschuldigt.

0.05  Sendesch1u8

1(iAO  Wie  Waren  entstehen  -  17.üO Fo)o

als  Hobby  -  1?.45 Phyaik  -  18.50  Rund-

schau  -  '19.üO Madame  Bovary  -  2(i.4(1

oer  Nußknaeker  -  22.1a  Rundsmau  -

22.25 bls  22.40  Actualltös.

10.OO Go}tesdierisl  -  11.(IO  ,,Abgestem-

pel)"  -  15.25  Frühling  in  Wlen  -  1?.46

Gschichte-Ch!schte  -  18.OD }ö  bin  dai

Julia  Migenes  -  19.0(1 Soort  am Auffatuls-

lag  -  1!1.5S In Pla{d  sin  via  -  2D.öD Dorl-

fest  -  22.05  Auf  den  8purep  des  ,,Wil-

helm  Tell"  -  23J10 Sendesdi1u8.
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9.00  Am,  dam,  des

9.30 Les  Gammasl
Les  Gammasl
Wlr  besuchen  eine Ausstellung:

10.OO «) Emil  Nolde  und  der

 Öxpr.essionismus
10.30  Seniorenclub

1llü  k»is 1'2.46 () Man  mÜ«lte

Klavier  spielen  können

17.00  Am,  dam,4es
17.25  Kuriibert
17.30-fü €di

Die Ciesöichte  einea  kleinen

Mädchens

17.55  Bötthupferl
18.Op pin-optihum

18.25  0RPheute-
18.30  Wk
18.49  Belangsendung  des  t$GB

19.00  östörreidi-  -BJld

19.30  Zeit  im Bild

20.16  Akten,zei4en  XY  ungelöal
Die Krirninalpolizei  bittöt  um
Mithilfe

21.15  Moderevue
21.2ü  Plattenküche

Helga  Fedderaen  und Frank
Zander-servleren  Hits

22.20  Wfe  alt  ist  das  UnJversum?
Gustav  Andreas  Tammann  im

Gespräch mlt Peter  8terzinger

In kaum elner anderen  wissen-

schaftlichen Disz)plin haben  die

Forsd'iungsergebnisse  der  letz-
ten Jahrzehnte  einen  ähnliö

furidamentalen  Wandel  bewirRt

wle In der Kosmologie.

23.20  Sendeschluß

ARD:  14.0ü ARD-8port  extra  -  18.20 DI*

Prefön  dea Nordens  -  17.«15 Country-Mu-

sla mlt aunler  Gabriel  -  20.15 DI*  Zür-

eher  Verlobung  -  22.üü Plusminui  -  23A0

Dle 8portsehau  -  23.25 Der Chefi  Beauö

aadr  Dienstsdiluß  -  0.10 Tagessdiau.
2DF:  10.30 Pusleblum*  -  1tOö  arund-

sludium  Mathematik  -  16.(10 10.OOO Mork

f(k 8ie?  -  18.1!+  Lebensräume  -  18.55

Pfiff  -  17.40  Di*  Drehsdieibe  -  18.2ö

Western  VOn gesterri  -  iü.is  Aktenzel-  2L50

ehen:  XY ...  un7e1k1  -  23.15  Raflerly

und die  wllden  Mäddien  -  0.40 Heute.

ßehen  atatt Hören  -  17.45 Telekolleg

18.1S  Lernen  ala  Erlebnls  -  1g.O(l  Die

eher  -  22.00 BR unterwegs  -  Rundsdiau.

dem  Kreis  aer %nge'ri  Küq»stleriiwter»,  dt«

sie  vorstellt

gang
Maggie  ist krank  geworden.

Lillian  hat  einen  Mann  kennen-

gelernt,  den  sie  nadi  langem  a
Zögern  -  denn  er ist arbeitslos

-  heimlich  heiratet.

Maggie  {st emp6rt,  als sle das

erfährt,  beruhigt  sich  aber,  als

LHlian  ihr  verspricht,  daß  sie

ihre  Mutter  nie verlassen  wird.

Aber  es glbt  Schwisrigkeiten  mit  A'ne"ese Rofhenberger "
ihrem  Mann.  Maggle  hat  berei'ta

das  Penslonsalter  eneAdht.

Sie nimmt  dah-er  Abschied.  E'n Ga'aabend m" )ungan
Absöied  vom  Weißen  Haus.  KÜns"ern
Inzwischen  hat  der  Zweite  Welt-  Junge Sängerfnnen Llnd 8änger,
krieg  b ,  onnen.  VOn denen viele noö In der
Nach  Pearl  Harbour  greift  Ame-  Ausbi'dung s"'en odar s' ge-
rika  in den  Krieg  ein.  rade beendet haben, und junge

Instrumentalisten  bestreiten  das

zehn Vo' zehn musikalisch weit gespannt@  Pro-

i über  den  Dächern  von  gramm.

Nizza  Von der ita(ienischen Spieloper

Kriminalkomödie  mit  Grace  KeTQ mit Werken VOn F10!i3ini  llnd  DO-

ly und  Cary  Grant  nizetti reicht der Bogen über

JohnRobie(CaryGrant),eIn
 daiedeutscheOper(FIotowund

berühmter  ehemaliger  Juwelen-  NIColai) und die russisdie  Oper

dieb,  führt  seit  einigen  IBH(B(I  (TschaikoWski) bis zu MOZarlS

in  seiner  Villa  in  Cannes  ein  ,,Zaubertlöte".

shrliches,  unbescholtenes  Le-  22-20 SpOrf

ben. 22.40  JOlljJoker

Plötzlich aber ist es um seine )3.z5 Nachrichten
Ruhe  geschehen.
Ein neuer  Dleb,  der  Robiss  frü-  23-30 Sendeschluß
here  Arbeitsweise  genau  naö-

ahmt,  läßt dle  Polizei  glauben,

daß die  ,,Katze"  -  so  lautete

einst  der  Spitzname  des  ge-

wandten  Gauners  -  ihre  fr(ihe-

ren Beutezüge  durch  die Luxus-

hotels  der  Riviera  wieder  auf-

genommen  hat.

,,über  den Dächern  von  Nizza"

war  im Jahr  1955  der  erste  Film,

den Alfred  Hitchcock  in  Frank-

reich  drehte.

Sendeschltdl

15.0ö  Kleines  Muslk-Kolleg  -  16.45

15.45 Segeln  miil)te  msn können  -  1Lfü)  Ömas  Küche  -  und unsere  Küche  heule

Dsr Physlk-Zlrkus  -  18.4S  Herr  Tau  auf  -  17J)(I  Kleiner  Könk)  Kalle  Wirsch

"qees;asedin -i 17.45 Toeülesaqeuraursdsi ;-m.  iz,,ses Tsaa: twae.üiüt Jdeesdecr kaaunbne Tlsür sich19 w)Oasc tiruni 7-b 1118.25

Worl  zum 8onn1ag  -  20.0ü Geheimntsse  2L0(I Energ)e  am Enda  des [)berflusses

des Meeres  -  20.55 Heinz  Rühmann:  Balt-  2L45  Ludw!g  van  Beethovani  KlavlerkOn-

hasar  Im 8tau  -  22.ü5 8portpanürama  -  zerl  Nr. 1 1n C-Dur,  opua 15 -  22.50 Sllm-

23.OS Petrocelll  -  24.00 Sendesöluß.  me aua dem  Jenseils  -  (1.16 Rundaöau.
0.05

8.1D und 8.5D Uns  wlrd  elm  Aulobahn

vor  die  Nase  gebaut  -  9.30 und  1(I.10

Antlkes  füischenlsnd  -  17.00  Muslk  ak-

€fü  18.0ü  Karussell  -  18.35  Spört  In

Kiirze  19.öO Trid«filmzeil  mff Adelheld

20.D(} Dankpause  -  2(1.'15 Akterizeidieni
XY  ...  ungelöst  -  21.2ü Rundschau

22,21S5 HAekXteennzeichseenn,eaaXYlu,. ungeltist

ARD:  13.40  Vorsdiau  -  14.10  Tagei-

sdiau  -  14.18 4RD-Sport  extra -  16.15
ARD-Ratgeber:  Gesundheit  -  17.DO B1)ek-

leld  -  20.15  Llöbe  unler  Gesdiäftsauf-

sldit  -  21.45 Das Wort  zum  8orin1ag  -

22A5  Talenlad»uppen  -  22.5a Abgekarle-

les  Spiel  -  0.1(} Tagessdiau.

ZDF: 12.30 Nadibarn  In äuropa  -  N.47

Dle  drel  Klumberger  -  15.10  Der  Weg

nadi  Norden  -  15.55  Sdiau  zu -  maeh

;4:e=n :1:.4D1:eBi;;.7,' Y},a,i;';.;:-:':,i"':
1tl.Oü  Daa  Haus  am  Eaton  Place  -  19.30

8o geht's  audt  -  20.15 Paritomas  -  21.45

Das  aktuelle  Sport-8tudio  -  23.00  Det
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IN !: D/e AHS-Mafura, dle HAK-Matum oder  dle 8-Mafuraf
<omm.-Rat  Dipl.-Kfm  Dr. Erlt.t Ebert

Präsidentdes Fonds derWr.KaufmannschaTt Sle 8e1b8g bCSll»»»i»i»H
Tragen fü* auf dem untenatehenden autacheln dl* Wle 8ChrH;»11 Wann und  WO S/e gemenTragen  fü*  auf  dem  untenatehenden  autacheln  dl*
Nummer  Ihr*a  Berufa-  oder  Auiblldungszlelea  eln.
Koslenlos  und  unverblndllch  erhalten  Sle dann  daa
aratIi-BIldungaangebot,  wle  Im untenatehenden  Brlel
beachrleben.  Ea zelgt  Ihnen,  wle  81e Ihr  Zlel  durch  eln

HPL-Fernstudlurn  errelchen  könneni  zu Hause,  In lhr@r
FrelzelL

"  y  fü @
POlIER g"easutmal't*r

821

meistar

764

El*klronlk-
föchnlk

Eleklro-  fÜr  dOn
technik-  Fremden
Nachrichfün verkehr

Hauptsdiul-
absdilua

9€)C1

M
Kautm.

Lehigang  lür
Matuianten

HANDELS-
VERTRETER

8ff1

Kfz
Mechanik

Meh- und Radio- und
Ragelungsledinik Femsehteohnlk

760

Töfönis-cher Technischgr
Zeictiner
Hochbau

Chemolechnik

7fö

Kfx

Technik

67

Russisch

30

Verkaufs-

leiter

902 924  600 910

MATtlRA B-mmfia i;lls;-'h MATURA
42 173

"'   '  Einzeihandels

bBul'cahnhz«i(O1 Burokraft Eng,,lshcommerc'a' Deulseh Einkaufsltiter kaufmann

2

FRAN

ZOSISCH  führer abaohlu@

Hobby-

Schneidere1 des scshar::#:ni Italienisdi

Vorbereitung- Werbe-
Aufnahms-
piüfung  HTL  graf«k

fflffl  fflffl  aua   aaa  ma      

senden.  Also:  Nicht  nur  die Studienmappe
mit  Ihrem  Lehrplanauszug  ist völlig  kosten-
los,  Sie erhalten  zusätzlich  eine  kleine  Auf-
merksamkeit!

Das geht  jeden  an!
Wir  wissen,  daß Sie  wenig  :eit  haben.  Des-
halb  möchten  wir  a I I e n, die  siah  die
Mühe  machen,  den Gutschein  auszufüllen
und abzusenden,  zum Danli

eine  kleine  Aufmerksamkeit



9. Mai  1980 G E M  EIN  D E B LATT

Die  Gpst4'1srhaft  fiir  Psy-

chische  Hygiene

bietet  Hi]fe  und  Beratung  in  Lebensproblemen

und  psychiatrischen  Schwierigkeiten.

Die  Sozialberatung  erfolgtjede:n  Freitagvon  IO

-13  Uhr,  der  Nervenfacharzt  Dr.  Web6r  ist  jeden

Samstagvon  10-  12Uhr,  Schu1hausp]atz5a,  Te]e-

fon  36 95,zu  erreichen.

Es sind  auch  Hausbesuche  möglich.

Muiici'beialuiiH  füllt aus
DieMutterberatungim'GesundheitsamtLarid-

eck fö]l't am 15.5.  - Donnerstag  aus.

Die  nächsie  Mutterberatung  findet  am

29.5.1980  im  Gesundheitsamt  Landeck  statt.

Der  Amtsarzt  Dr.  H. Falch

Orthop»disrhpr  Spipi  1itag
Atn  Moritag,  12. Mai  1980,  flndetvormittags  ab

9 Uhr  15 im  GesundheitsamtLandeck,  Innstraß:',

1. Stock,  Zimmer  5 der  Orthopädische  Sprechtag

statt,  der von  Herrn  DDr.  Walch,  Facharzt  für

Orthopädie,  abge5a1ten  wird.  

Der  Arntsarzt  Dr.  H. Fa]ch

InstitutffirFami»en-  und

Soziq1her*hiqB,T,gndprk
6500 Lan4eck, Schulhausplatz

(gegenüber  der  Volksschule)  Tel.  (05442)  37823

Kosterilose  Beratung  durch  die  »ur  Vevschwie-

'» )enheitverpflichteteFachleute,aufgunschauch

-  'ohne  Namensangabe:

Erziehungsberatung:  Dienstag  9-12 Uhr

Familienberatung:  Freitag  16-18  Uhr

Kgmpr»kl'ifö  T-landeck

Am  Dienstag,  13. Mai,  findet  unser  2. Autoren-

abend  statt.  Wir  laden  dazu  alle  Mitglieder  und

Freunde  sowie  Gäste  herzlich  ein. Treft'punkt:

20.15  Uhr  im  Gasthof  Bierkeller.

Der  Abend  wird  vom  Leitej  der  Sektion  Film,

Walter  Steiner,  durchgeführt.

Thema:  Gestaltung  eines  guten  Urlaubsfilmes.

Dabei  kommen  auch  zwei  Filme  unter  dem  Titel

,,Stationert  eines  Urlaubes"  zur  Vorfiihrung.

7Die Sektionsleitung

M»ihaumkrgxpln
Das am Sonntag,  4. Mai  1980 wegen  Regen

abgesagte  ,,Maibaumkraxeln"  in Grins,  wird  am

Samstag 10. Mai 1980 durchgeftihrt. B$inn, 15
Uhr.  SPOGrins

Einladung-zum

Bezirks-Jungbauernball
Ehrenschutz  H. ÖR.  Eduaaid  Wallnöfer,  BO  LA

2nge1bert  Geiger,  Bgm.  Ing. Gottlieb  Nigg,  Ort:

Hauptschule  Prutz  -  Zeit:  Samstag,  lO. Mai  20

Uhr  -  Musik:  Venet  Spatzen  -  Eintritt  S 50. -  -

Große  Tombola-AufIhrenBesuchfreutsichdie

Bez. Jungbauernschaft.

Produkte  aus dem EZA  3. Welt-Laden  im Alters-

heim  Landeck  (Schaukasten)  zü erwerben.

(Kaffee,  Honig  aus Guatemala,  Tee atis Samhia,

Gewürze  und  Handarbeiten).

Im  Züsammenhang  miö der  Ausstellung  in  der

Handelsschule  Landeck  vom  12. bis 14. Mai  über

wirtschaftliche  Abhängigkeiten'und  Verflechtun-

gen  zwischen  Industrieländern  und  Ent-

wicklungsländern  findet  ein piskussionsabend

ngit  dem  Thema

Uberentwicklung

statt.

Ort:  Hotel  Schrofenstein,  Rittersaal  -  Zeit:  Mitt-

woch,  14. Mai,  20 Uhr  - Referent:  Dipl.  Vw.

Ulrich  Pleger.

Unterentwicklung

F,iölmnng
Verein  der  EItern  und  Förderer  am Bundesreal-.

gymnasium  und Bundesoberstufenrea]gymna-

sium  Landeck.

Einladung  zur  Jahreshauptversammlung  mit

Theaterauffiihrufi@  einer  Schülergruppe  am  Mitt-

woch,  -14. Mai  1980,  um 19 Uhr  in der  Au]a  des

Gymnasiums.

{irst!

Tiroler  Snyiq1dienst

des Ost.  Woh1Fihmdiepstes

F»mi1ipnhprsitimgsstelle  Zams
Zams,  Alte  Bundesstralle  12,  Tel.  39364

Kostenlos  u. vertraulich  stehen  ihnen  am

Dienstag,  13.5.1980von  12-16UhrunsereBerater

gerne  zur  Verfügung.

KR  Walter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe

Hw.  Herr  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger

Am  Mittwoch,  14.5.1980  um  14 Uhr

Seniorennachmittag

Zams,  Alte  Bundesstraße  12

Leiterin  M.  Köchle

Desinfektionsbadung'
Der  Schafzuchtverein  Grins  gibt  bekannt,  daß

die Desinfektionsbadung  für  Schafe  im 'Jäude=,

bad  Grins  am  Samsfög,  17.  Mai1980,  von  8-16  Uhr

durchgeführt  wird.

Sämtliche  Schafhalter  der Gemeinden  Grins,

Landeck, Stan7,  Zari3s,  Pians und Tobadill  wer-

deir  gebeten,  daran  teilzunehmen,  da es für  die

Gesuntlheit  des Schafbestandes  von  besonderer

mchtigkeit  ist.

Alle  Schafe  die  heuer  in  det  Alpe  VÖrwall  söm-

mern,  müssen  gebadet  sein.

Nähere Auskünfte  erteilt deff-Bademeiste3 Jörg
Herbert,  Telefon  05442-2076

Ffühjahrskonzert
der Musikkapelle  Zams am Donn@rstag,

15.  Mai  1980  (Christi  Himmelfahrt)  um

20.30  Uhr  im Festsaal  der HauptschuJe

Zams.  Eintritt  frei!
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Fundausweis  Tiamlprk
Es wurden  gefunden:  ein einzelner  Schlüss@l, 3
Schlüsselbunde,  3 Schlüsseltaschen  mit  Inhalt,  1

Augenglas,  1 Schal, 1. Sonnenbrille,  I Damen-

schirm,  I Fischerrute,  1 Kinderarmbanduhr,  1

Nylonsack  mit  verscl.ie,denen  Kleidungsstücken,

I GeIdbetrag  und I Echtholzzarge

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Landesrat  Fridolin  Zanon

28.9. 1956) war  der erste  Priester  Tirols,  der die  bi-

schöfliche  Erlaubnis  zur  Benützung  eines Fahr-,  '

rades für seine seelsorgliche  Tätigkeit.erhalten

hat. Mit  diesem  Fahrrad  unternahm  erauch  Fahr-

ten über den Arlberg  bis in den süddeutschen

Raum,  da seine Hauptaufgabe  in der Betreuung

der,,Schwabenkinder"  bestanden  hatte,  die den

Sommer  über  in der Fremde  leben  mußten!

Dies  erklärte  SPÖ-Stadtparteiobmann  Ing.

Gustl  Belina  in seiner  Festrede  anläßlich  der 1.
, Mai-Feier  der Landecker  Sozialisten.  Der  Vize-

bürgermeister  verglich  die wirtschaftliche,  sozia-

le und  kulturelle  Realität  des Jahres 1980 mit  den

damaligen  Forderungen  und  meinte,  die Arbei-

tetbewegung  könfü  wahrhaft-  stolz  sein auf  ihie

Tra4itionen urid ihr so erfolgreiches Wrken
durchdie  Jahrzehnte  herauf.

jDadieSozia1deföokratiejedochein6zukunfts-
weiseffide  Kraft  ist, gelte  es, auch  an einem  Ehren-

tag-wie  dem 1. Mai  nicht  nur  in Erinnerung  zu

schwelgen,  iondern  aus dem berechtigten  Stolz

über die.Leistungen  der Vergaügenheit  neue

Kraft  für  uie  Bewältigung  künftiger  Aufgaben  zu

schöpfen.  '

S7 s  ,
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Leistungshefte  ]

und  Prüfungsabna

heriger  ,Anmeldur

Brixnerstr.  15.

Silvretts
61 Vereine  trafeii  51U11 «ii  uiescin  vvtx;nenenüe

in der Sifürettö  Skiarföa  zur  Austragung  eines

Riesentorlaufes  um  die bekannte  Sifüretta  Tro-

phäe.  Bei  einer  Höhendifferenz  von  350 m muß-

ten  an der,,Langen  Wand"  entlang  38 Tore,  wel-

che  vom  RennleiterVogt  Hermann  und  Strecken-

chef  Aloys  Heinrich  gesteckt  wurden,  durchfah-

ren  werden.  Die  super  Schneeverhältnisse

ermöglichten  es, daß bis zum  letzten  LäuferBest-

s '.eiten  gefahren  werden  konnten.  Auch  der  Wet-

- --tergott  war  den  Ischglern  grfödig,  denn  er ließ  teil-

weise  die Sonne  scheinen,  Das Rennen  konnte

unfallfrei,  trotz  mehrerer  Stürze,  beendet  wer-

den.

Ergebnisse

Schüler  II männl.:  1. Salzberger  Reiner,  SC

Montafon,  2. Roland  Schöpf,  SC Gurgl,  3. Köll

Michael,  SC Mieming,  4. Falch  Sigmund,  SC

Pettneu,  5. Hangl  Marko,  SC Samnaun.

* Jugend  I männl.:  1. Walk  Konrad,  SC Vils/Pils,

2. Hangl  Thomas,  SC Samnaun,  3. WalkAndreas,

SC Vils,  4. Gruschi  Klaus,  SC Zirl,  5. Pfaundler

Hansjörg,  SC Biberwier.

Jugend  II  männl.:  1. Schnitzer  Karl-Heinz,  SC

Lermoos,  2. Hang]  Martin,  SC Samnaun,  3. Köhl-

bichler  Dietmar,  SC Vils,  4. Schaber  Arthur,  SC

Obsteig,  5. Schönherr  Markus,  SC Biberwier.

Damenklasse:  1. SchöpfPetra,  SC Gries,  2. Mü]-

ler  Ruth,  SC Niederthai,  3. Walk  Sabine,  SC X7i1s,

4. Ingrid  Hotter,  SC Mayrhofen,  5. Schönherr

Claudia,  SC Biberwier.

,4KII:  1. SpeiserPius,SCBolster]ang,A1lgäu,2.

Andreas  Hautz,  SC Ellmau,  3. Würfl  Rudolf,  SC

Prutz,  4. Salner  Franz,  SC Ipchgl,  5. Nigsch  Wal-

ter,  SC Schlins.  j

oßwald  jeweils  an den Samsta-

andenSonntagenvon9Uhrbis  'rv  -  T,»ndeck  a
DieTurnerschaftLandecknahm  auchheueran

.nmeisterschaft - 28. und  29. Ju-  dön Landesmeisterschaften  in  Leichtathletik,

ßett 27. urtd 28. September  -  Turnen  und  Schwimmen  in Innsbruckteil.  Diese

!9, AugusL  Wettkämpfe  stellen  an den  Sportler  hoh-e  Anfor-

für die Gerneindevorstehung  derungen, da er in allen &s  Sparten  (insgesamt

itzenkompanie  am 30. August  10 Bewerbe)  gute  Leistungen  erbringen  muß,  um

irmerkung!  zu eiffem  Erfolg  zu koinmen.  Umso  erfreulicher

ist  es, daß Landeck  heuer  gleich  zwei  Landesmei-

ster  in der  Einzelwertung  erreichen  konnte..Bei

;@T@A@ 1980  denBurschengewannWaldnerStefan(TV-L't6d-
Sportlerinnen,  versucht  das  eck) knapp vor einem Schweizer Turner u9 ist
pon  und Turnabzeichen  zu  nun im Besitz des Tiroler-Meistertite1s. Bei den

uszeichlnung des Bundesminl, MveärbdlHShSeennku:mdpgfetWeAlanlng:ubeernRfae]nlsatdeleniGchestawmetnWigeeTr
7"h' ua KunsL ' tung.  In der Mannschaftswertung  lief  es nicht

n" Bestimmungen, Trainings- ganZ nach  Wunsch.  Trotz  intensiver  Vorberei-

hmezujederTageszeitbeivor- tungkonntedasZielderBurschen,dieMeister-

lg bei FranZ Schöpf, Landeck,  schaft  Zum  drittenmal  in ununterbrochener  Rei-

henfolge  zu gewinnen,  nicht  erreicht  werden.  So

mußten  sich  Landecks  Turner  (Siess  Chr.  / Sta-

) l'y@p%§B 1980  nek Günther i Waldner St. i Pilser Günther)  We-

 ,,  ,  ,,,.,,j  gen mehrerer  kleiner  Fehler  mit  Platz  2 begnü-

gen.

Auch  den Mädchen  fehlte  es in der Mann-

schaftswertung  am  notwendigen  Glück.  So konn-

ten mit  geringem  Rückstand  auf  den  Sieger

Schwaz  Platz  zwei  erringen  (Gaudenzi  Monika  /

Wilzcek  Marion  / Allgäuer  Renate  / Probst).

Auch  die übrigen  Landecker  Teilnehmer  (29)

sind  ihrem  vorbildlichen  Einsatz  wegen,  zu lo-

ben.

Die  Organisation  (Werner  Schrott  und  Jäger

Thilde)  und  die  Betreuer  der  Sportler  (Siess  Hans

/ füedmann  Bernhard  / Kirschner  Werner)  bei

den Burschen  und  Wille  Evi bei den Mädchen,

sind  ebenfafls  am guten  Abschneiden  der  Land-

ecker  beteiligt!  Werner  K.

45»

Tennisclub  -  T,»nr1et'k
Der  Tennisclub  Landeck  nimmt  heuer  die  Vor-

bereitung  auf  die Tiroler  Mannschaftsmeister-

schaft,  an welcher  der  TCL  mit  3 Herrert-Mann-

schaften  und  I Damenmannschaft  teilnehmen

wird,  sehr  ernst.  Wöchentlich  trainieren  die  Her-

renjeden  Mittwoch  und  Freitag  abends  von19-21

Uhr,  die Damen  Mittwoch  von  16-17  Uhr  unter

der  Leitung  von  Trainer  Mah]knecht.

Die letzten Wochenenden  und  der  l. Mai  wur-

den zu freundschaftlichen  Trainingsspielen  be-

nutzt. Dabei konnte  TCL  II  gegen  Zams  I mit  6:3

und 7:2 siegrejch bleiben,  während  TCL  III  gegen

Zams II  mit  7:2 und  9:Odie  Oberhand  behielt.  Lei-

der fiel das Freundschaftsspiel  von  TCL  I gegen

Telfs I dem  Regen  zum  Öpfer!

Auch das Kinder-Sichtungsturnier  Jahrg.  1968

und )unger und' das Länderbank-Cupturnier,

Jahrg. 67 u. 66 in Zams  war  vom-Schlechtwetter  a

stark beeinflußt  und konnte  wegen  Regen  nicht

beendet werden. Der  TCL war  dabei  mit  Il  Ju-

gendlichen recht gut vertreten.  Schuler  Dagmar,

Pilser Irene, Raggl  Beni,  Hittler  Christoph  und

Schimpfössl Markus fieIen  bei  den  kleinsten  söhr

angenehm auf, aber auch  die gröBercn  Schu]er

Alexandra, Gandler Susanne,  SchimpfösslEdith,

Hittler  Thomas und  Belina  Gerhard  konnten  gut

gefallen, wobei  Schuler  ]exandra  natürlich  Fa-

voritin  des IAnderbank-Cup  ist.  Das  Turnierwird

[ommenden  Samstag,  den10.5.  ab 13 Uhr  abge-

»chlossen.

Besonders erfreulich  ist der deutliche  Auf-

wärtstrend der  Jugend  des TCL,  der  auf  das inten-

sive Training  mit  Trainer  Mahlknecht  zurückzu-

führen  ist.

Die Tiroler  Mannschaftsmeisterschaft  beginnt

am 17./18. Mai,  wobei  der  TCL  auf  ein  gutes  Ab-

schneiden  hofft!  !

E511 -ai

,,l hr Junge braucht  viel frische  Luft

und Sonne.  Sorgen  Sie übrigens  da-

für, daß er eine Zeitlang  das Rauchen
einstellt."

Grammatik:

Lehrer:  ,,Wenn  Ich  sage,  Ich  habe  fortge-

gangen,  so Ist  das  falsch.  Und  vvarum  Ist

es falsch,  Erlch?  "

,...Well  Sle  noch  lmmer  hler  slnd."
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ts, beruhigend  hinzu  : ,,lch  hiißff  Keller,
ich bin  neu hier,  Ich dachte,  wir'  solltön

-e'inmal darüber  reden,",,0ngenehm,Tt'io-
mas Berger",  sa6te der Mann,  ,,komm',
trinken  wir  eln  Bierchen."  Sie gingen  in
die  Stehbierhalle,  und  Berger  bestellte
zwei kleine  Helle,  ,,Prost",  sagte er,,,Pnüst
Kollege,  Wü  kommst  du denn  her?"  ,,lch
war  I;ingere  Zeit  sozusagen  Im  Innen-
dienst",  sagte  Torsten  Keller  lächelnd,
,,Bist  auch ziemlich  blass,  Kumpel",  be-
stätigte  Berger,  ,,Also  nun hör  mal genau
zu, Ich habe nichts  gegen dich  und  du ar-
beitest  wirklich  klasse.  Ich habe es nicht
gemerkt  wie  du'mir  das Zeug  gsklaut  hast,
und  ich ;inds,  du sülltest  es auch  behalten.
Ehre,  wem  Ehre  gebührt.  Nur  , , ,"
,, ,,.nur  was??"  wollte  Ksller  wissen.  ,,Das
hjer rsicht  nicht  für  zwei",  sagte Bsrger.
,,Außerdem  soll das Dszernat  einpn  neuen
Mitarbeiter  haben,  einen mit  ganz  unge-
wöhnlichen  Methoden."  ,,Einen  ganz ge-
fährlichen  neuen  Bullen  also,  den niemand

von Angesicht kennt':/7'faßte Torsten Kel-
ler lachelnd  zusammen,  ,,Und  das soll ich
dir  sbnehmen?  Aber  das ist doch  nur  ein
ganz  faffler  Trick,  um  mich  hier  zu
vergraulen.  Gib's  doch  zu  - du willst  hier
weiter  allein  arbeiten  und  erfindest  ganz
schnell  einen  ungeheuer  gefährlichen  Bu,lJ
len,  der  uns fertigmachen  wird,  Nsin,  mein
Junge,  also das zieht  bei mir  nicht.",,Was
soll nun  werden?"  maulte  Berger.,jch  ha-

be. eine Frau und zwei K3nder. Das kostet,
sage ich dir."  ,,Das kostet  ein  Jährchen
oder  zwei,  wenn  du  jetzt  nicht  ganz
schnell  schaltest",  sagte Torsten  Keller  lei-
se.,,Siehst  du den  Mann  mit  dem karierten

. Relsehut da drüben?,, ,,Was J  mit dem?"
fragte  Thomas  Berger  beunruhigt.  ,,Wenn
das niföt  'ein  Bulle  ist",  flüsterte  Keller.
,,lch  rieche  Bullen  drei Meilen  gegen den
Wind."  ,,Danö  muß das der Nsue  sein",
flüstert  Berger  zurück,  ,,Verflixt,  wenn  der
uns erwischt,"  ,,Los,  komm,  wir  haben  nur

Berger,  Meine  Nerveri  halten  das einfach
nicht  aus."  ,,Danh  hör  jeizt  auf,  Kumpel,
Ach ja, das Feuerzsug,  das bringe  bitte
zum Fundbüro.  Da'nn bist  du die gesamte
heiße  Ware los,"  schlug  Keller  vor.  ,,Und
dann  vsrzieh  dich,  bevor  dlch  der  Neue
doch  noch  schnappt,  Hler  ist  fibrigens
meine  Adresse,  Komm  um vier  zu mir  auf
einen  Kaffee,  dann  beraten  wir  in Ruhe,
was zu tun ist, Miine  Frau  macht  .einen
ausgezeichneten  Kuchen,  Der wird  dir  si-
cher  schmecken,"-,,Deine  Frau?"  ,,Keine
Angst,  sie ist über  alles im Bilde."
Pünktlictlum  vier  Uhr  klingslte  Thomas
Berger  an der  Tür  des Häusctiens  am Stadt-
rand,  Es regnete  in Strömen,  Doch  als eine
hübsche  blonde  Frau ihm  öffnete  und  ihm
der Gsruch  vün  selbitgebackenem  Kuchen
in die- Nase stieg,  vergaß  er das Wetter.
,,Kommen  Sie herein,  Herr  Berger.  Msin
Mann  läßt sich entschuldigsn,  Er kommt
etwas  später."  ,,Sle  wissen  Bescheid?"
fragte  Thomas  Berger  zögernd,  als sie am
Kaffeetisch  saßen, - ,,lch  kann  es Ihnen
nschfühlen",  sagte  Martina  Keller,,,lmmer
diese  Nervenanspannung.  Nicht  nur  für
Sis,  sondern  auch  für Ihre  Frau.  It.h weiß,
wie das ist. Ich zittere  auch  immer,  wenn
mein  Mann  arbeitet,  Man  weiß  ja nie,  was
alles passieren  kann."  ,,Manchmal  möchte
man  ehrlich  werden",  stöhnte  Berger
,,aber  wie?"  ,,Ein  Freund  meines  Mannes
hat eine chemische  Reinigung  und  sucht
eine  Hilfskraft",  sagte Martina  Keller.,,Na-
türlich  bringt  es nicht  sü viel  Geld  wie Ihre
bisherige  Tätigkeit,  Aber  es schont  die
Nerven.  Möchten  Sie  da  einsteigön?"
,,Gern,  soffürt,  Den  Postefi  nehme  ich",
rief  B'erger  dankbar.  ,,Aber  Ihr  Mann  - ich
meine,  was wird  aus  Ihrem  Mann,  wenn
ich  diese  Arbeit  annehme?"  ,,Mein
Mann?"  Frau  Keller  lächelte.  ,,Der  wird

'sicher  bald Hauptkommissar  - bei seinen
ungewöhnlichen  Methoden  ,,,"
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seinerseits  geklaut.  Zusammen  mit  zwei
.Taschenuhren,  einer  Geldbörie,  einem  gol-
denen  Sch!üsselanhänger,'einem  silbernen
Zigarettenetui'  und  einem  Feuerzeug,
Recht  fleissig  für.  den Vormittag,  dachte
Keller,  Und  dann dachte  er weiter:  Wenn
der  Bursche  so weitermacht,  dann  bleibt
nichts  für  elnerf  zweiten  Taschandieb
übrig.
Also  galt  es, sich mit  aemMaÖn  zu arran-

gieren.  Er trat unweit  vorrl  Auskunfts-
schalter  auf  den Mann  zu,lüftete  absrmals
höflich  dsn Hut  und  zeigte  dann  einige  Ge-
genstände  vor,  die  er Ihm  abgenommen
hatte.  ,,Gehört  das zufällig  Ihnen?"  frag-
te er mit  gewlnnendem  Lächeln.  Und  füg-
te,  als der  Mann  Anstalt  zur  Flucht  mach-

eine Chance.  Wir  müssen  den  Leuten  ihre
Sachen  wieder  in die Taschen  jubeln,  so-
ffieit  sie noch  im Bahnhof  sind.  Kennst  du
sie wieder?"  ,,Klar,  Gute  Idee.  Und  prima,
daß du mir  hilfst,  Kumpel.  Da drüben,  der
mit  dem Bart,  Dsm gehören  die Uhr  mit
der dicläen  Kette  und die Geldbörse.  Gib
her,  den übernehme  ich,"  So machten  sich

, Berger  und Keller  ans Werk,  was ihnen  in
fast allen  Fällen  auch gelang.  Bis auf  das
Feuerzeug,  dessen  Besitzer  bereiis  im
1ü.30  uhr-Zug  nach Köln  saß. Dsr mit
dsm  karierten  Reisehut  war  noch  immer  in
der  großen  Ei(gangshalle  und  es schien,  als
hätte  er die Herren  Berger  und  Keller  ganz
genau  im  Auge,  Aber  das  konnte  auch
täuschen,  ,,lch  kann  nicht  mehr",  stöhnte

I

Text:  Willie  Ernst
Zeichnungen:  Chr.  Senn
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Wiederin;

Montag  12.5.80  - l. Bittag:  - 7 Uhr  Hl.  Messe  für
Engelbert  u. Pauline  Zangerl,  Bittgang  durch  den
Schloßwald,  19.30  Uhr  Maiandacht;
Dienstag  13.5.80  - 2. Bittag:  - 7 Uhr  Hl.  Messe  für
Alois  Pockberger,  19 Uhr  Bittgang  durch  die
Urtel,  19.30  Uhr  Maiandacht;

Mittwoch  14.5.80  - 3. Bittag:  - 6.45 Uhr  Allerheili-
genlitafüi,  7 Uhr  Bittgottesdienstf'ür  PaulaHann,
18,30  Uhr  Vorabendmesse  für  Konrad  Spiegel;
Donnerstag  15.5.80  - Fest  Christi  Himmelfahrt  -
6.30 Uhr  Frühmesse  fiir  Adelheid  Geiger,  9Uhr
Hl. Amt  für Maria  Vogt  geb. Larch,  1l Uhr
Kindermesse  für  Paula  Zangerle  geb. Krismer,

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Adolf  Hi1kersberg5r;
Freitag  16.5.80  - Gedächtnis  des Hl. Johannes
Nepomuk  von  Prag +  1393 - 19.30  Uhr  Abend-
messe  für  Fam.  Josef  Bock  u. Angeh.;
Samstag  17.5.80  - der  6. Osterwoche  - 17 Uhr  Ro-
senkranz  und  Beichte,  18.30  Uhr  1. Jahrtagsamt
für  Hermann  Siess;  '

Sonntag  18.5.80-7.  Ostersogntag-6.30UhrF'rüh-
i
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- - messeffirKar]Schaufler,9UhrIJahrtagsamtfiir JahresmessefürElternundGeschwisterWieser;
Ferdinand Krismer, 11- Uhr KindermeSSe 'Ür Mittwoch  14.5.80  - Bittmittioch  - 6.30 Uhr  Bitt-ErichMarth,l9.30UhrAbendmessef'ürW'iIhelm gangzumÖ]berg,7.I5UhrJahresmessetürAnna
Böbm ll  Berta Kumer: Herzog,  19.30  Uhr  Jahresmesse  für  Luise  Pir-

Gottesdienstordnung Perien cher; ,
Sonntag  1].5.  -6.  SonntagderOsterzeit-Mutter-  Donnerstag'15.5.80 - HOC)lfeSt  Cbr!St!  H!mmel"
tag - 330  Uhr  Messe  f. Magnus  Weiskopfu.  Jo-  fahrt-8.30UhrHI.AmtfürdiePfarrfamilie,lO.30
hanna  fögler;  10.30  Uhr  Messe  f. verst.  Eltern  UFlI' JaEresmesse fllr  Franz  und SOfia Zanger1,
Köcku.Peintner;l9.30UhrMessef.A]fredJuen,  19.30UhrMaiandacht;
Jahresmesse.  Freitag 16.5.80 - Hl. Johannes  Nepomuk  - 7.15
Montag  12. 5.  HI. Pankratius   Märtyrer   Bitt-  Uhr Jahresmesse für  Eltern  Perkmann,  19.30aUhr
Tag-7.15UhrMessef.Fam.Kölleu.f.HansPint;  Ma!andacbf:
8.00 Uhr  Messe  f. Karl  u. Maria  Radlbeck.  5amstag 17-'  - der 6- Osterwoche  - 7-15 Uhr  Jah-
Dienstag  13.5.  Bitt-Tag   7. 15 Uhr  Messe  f. Ma-  reSmeSSe  für Johann  und  Amalia  Thurner,  19.30
.ria Jirka,  Jahresmesse  u. Ant.  Schöpf;  8.00 Uhr  tJbr JaÖresaIllt  für Anna  und  Georg  Marfö:
Messe  f. Paula  Pirschner  z. Gbtg.  Sonntag  28.5.80  - 7. Sonntag  der  Osterzeit  - Qua-
Mittwoch  14.5.  -  Bitt:Tag  - 7.15 UhraMesse f. tembersonntag-0pferfürdieDiözesanseminare
Fam.Regensburgeru.JosefGfaIlu.A.;8.00Uhr  -8.30Utü'JahresamtfürTheresiaKössler,10.30
Messef.JohannJäger,Jahrtag;19.30UhrMessef.  Uhr.Hl.  Messe  für  die Pfarrfamilie,  19.30  UhrSophieAttenbrunner.  Maiandacht;

Donnerstag 15.5.-'F9YOOChristiHimme1fahrtundErstkommunion!-  UhrEinzugderErstkom-

munikanten  und Gottesdienst; 10.30 Uhr Messe %rztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)
f. Ida Niggsch; 18.00 Uhr Abendandacht für die  lO,/I  l,  %Bi 1!föO
Erstkommunikantenu.E1tern;19.30UhrAbend-  Landeck-Zoms-Pians-Schönwies:
messe f. Verst. d. Fa. Waldner u. Schuldt""  von  Samstag  7 Uhr  früh  bis  Montag  7 Uhr  frühFreitag 16.5. - Johannes Nepomuk I 'a7ia 15 Uhr  Dr.  Praxmarer,  Pians,  Tel.  2027
Messe f. Heinrich  König u. Maria u. J. Pfeiffer;  fü,  Anton-Pettneu:
8.OOUHrMessef.LuisePircher,Jahresmesse. Dr.WeiskopfiSt.Anton,Tel.2470
Samstag 17.5. - 7.15 Uhr Messe f. Herbert Kraß- Kappl-See-Galfür-Ischgl:
nitzer;  8.00 Uhr MesSe  f. Lebende u. Verst. d. III.  [)(,  W, [5d,  a[51, 05445-230
Ordens; 19.30 Uhr Messe f. Adolf  Blunder.  Prutz-Ried-Pfunds-Nauders:  '

C,cJ,dl,n,Jt0llJllul%  nla.ggen  Htaagu7pUtdhiernfsrtu5hVon Samstag 7 Uhr früh bis Mon-Sonntag1l.5.'-6.Ostersonntag-9UhrAmtf.d.  Dr.ChristofAngerer,Prutz135,Tel.O5472-202
Pfarrgemeinde;  10.30  Uhr  Messef.  Alfred  Schwei-  Ordinationsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis  11.30  Uhr:
ger;  20.30. Uhr  Messe  f. Johann  Paul  Tittmann  Dr.  Friedr.  Kunczicky,  Pfunds  45, Tel.  05:474-5207
rfritkurzerMaiandacht.  TieförztlicherSonntagsdienst:  '
Montag12.5.-H1.Pankratius,Martyrer;l.Bittag  Dr.JosefGreiter,Riedi.O.,Tel.6416
- 19.30 Uhr  Bittprozession  zur  Burschlkirche,  Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen
dort  Bittmesse  f. Alois  und  Paula  Pircher.  Stördienst  TIWAG  -
Dienstag,13.5.-2.Bittag,Fatimatag-19.30Uhr  Te1efon2210oder2424
Einweihung  der Kapelle  an der Burschbrücke,  Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst
dann  Bittprozession  hinauf  zur  Burschlkirche;  (Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-11 Uhr
dt)rt  feierl.  Amt  f. Ada1bert  und  Anna  Krismer.  Dent.  Knapp  Johann,  Imst,  Eichenweg  7,
Mittwoch14.5.-3.Bittag-19.30UhrBittprozes-  Te1efon05412-2376
sion  zur  Burschlkirche,  dort  Bittmesse  zu Bhren

der MufIergo"es' Ärztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)Donnerstag155.FestChristiHtmmejfahrt-9 15.Mai1980(ChristiHimmelfahrt)
Uhr feierl. Hochamt f. d. Pfarrgemeinde - 10.30 Landeck4ams-Pians-Scbönwies:
UhrMessef.MathiasAbler;20.30Uhr,Messef. vonSamstag7UhrfrühbisMontag7Uhrfrüh
A]oisia Landerer mit kurzer Maiandacht. Dr.  Walter  Stettner,  Landeck,  Innstr.  Tel.  2558Freitag16.5.-Hl.JohannesNepomuk,Martyrer; Wohnung:Zams,Tel.2248
- 7. 15 Uhr Messe zu Ehren des hl. Johannes Ne- sL  Anton   Pettneu:pomuk; 1'3o Uhr Maiandacht. Dr.  Weiskopf,  St. Anton,  Tel.  2470Samstag 17.5. - 7.15 Uhr Messe f. Maria Nigg; 17 ,applseeGaÄ  ,.. -Ischgl:UhrMaiaandachtderLnder(Beichtgelegenheit); Dr.W.aIöni,Tel.05443-27619.30UhrMaiandacht.

 "Prutz-Ried-Pfunds-Nauders:

Hauptdienst:

ryöffPSfüPnSt«)l:dlkl"llg Zams Dr.Friedr.Kunczicky,Pfunds45,Tel.05474-5207
Sonntag 11.5.80 - 6. Sonntag der  Osterzeit  - Mut-  Tierärztlicher  Feiertagsdienst:
tertag-Bittsonntag-8.30UhrJahresamtfürFran-  Tzt.LudwigPfund,Kappl,Tel.05445-268
ziska und Max Paal, 10.30 Uhr Jahresamt  für  StadtapothekenurindringendenFällen
Hans Zangerl, 19.30 Uhr  Maiandacht;  Stördienst  TIWAG
Montag 12.5.80 - Bittmontag  - 7. 15 Uhr  Jahres-  Telefon  2210 oder  2424
messe rür Eduard und Gabriele  Kopp,  19.30  Uhr  Zahnärztlicher  Sonn-  und  Feiertagsdienst  'Bittgang ins Krankenhaus;  (Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9 - Il  UhrDienstag 13.5.80 - Bittdienstag - 7 Uhr  Bittgang  Dent.  Komlos  Alexander,  Pfunds  Nr.  37,  . 'zum Mutterhaus  und HI. Messe,  19.30 Uhr  Te1efon05474-214

I
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Aufgenommen  wird  1 Bäckerlehrling.  Bäckerei  Klein-
hans,  Nauders  Te1.05473/221

Ischgler  Kaufhäusl  sucht  Textilverkäuferm  oder  Hilfs-
verkäuferin  mit  Praxis  für  Jahresstelle  und  Lehrmäd-
chen.  Te1.05444/5247

Sporthotel  Ideal,  6534  Serfaus-sucht  für  Sommersai-

son  tüchtiges  Zimmermädchen.  Tel. 05472/226

Motorrad  Kawasaki  1000  Z 1,
Bj, 79, 16.000  km, S 52.000.  -

aa  Autohaus G. Fink,
Otztal  Bahn!iof,  Tel. 05266/206

Wir  suchen  für  lange  Sommersaison  Jungkoch  oder
-köchin,Zahlkellner  und  -kellnerin,  Serviermädchen,
Zimmermädchen  sowie-1  Kochlehrling  und Hotel-
assistenten  bei besten  Bedingungen.
Hotel  Central,  Nauders  Tel. 05473/221

Suchen  für  lange  Sommersaison  selbständiges  Zim-
mermädchen,  Küchenhilfe,  Zahlsenriererinnen  oder
Ober  und  Schankmädchen,  Chefkoch  und  Jungkoch.
Weiters  suchen  wir  für  unser,,Schmiedestüberl"  tüchti-
ge  Zahlkellnerin  oder  -kellner  zur  selbständigen
Führung.  Anfragen  an Hotel  Alte  Schmiede,  Serfaus,

Tel. 05476/492

Im Angebot  vom  g.s.  17.5.

S.Schnitzel  v. d. Schale  ab ca. 5 kg,

S 81.40  incl.  87.90

lll-er  Aufschnitt  (3-ha1be  verschiedene

Sorten)  S 53.70  incl.  58.  -

Mag.  Bauchspeck  S 55.50  incl.  59.90

FüR DEN MUTTERTAGSTISCH
GUT  GELAGERTER

ROSTBRATEN

Beachten  Sie  jeweils  unser

Tagesangebot!

Fleisch-  und  Selchwarenerzeugung

I

I

/.

Wir  suchen  SEKRETARIN  für  unser

kaufmännisches  Büro  in Landeck  und

SERVICEMONTEUR  zur  Betreuung
unserer  Kunden  im Bezirk  Landeck'

zum  sofortigen  Eintritt.

Wir  bieten  interessanten  und  vielseitigen

Aufgabenbereich,  gute  VerdienstmögIichkeit

und  Dauerstellung.

Wir  erwarten  abgeschlossene  Ausbildung.

Ihre  Bewerbung  bitte  an Fa. Rainalter,  Herzog-

Friedrichstr.  9 - 11,  Landeck,  Tel.  05442/2258
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Suchen für Sommersaison  '

1 Zimmermädchen  und

1 Kindermädchen

_ Anfragen  an Hotel  Post,  6522  Prutz,  .

Telefon 05472-6217

SPENGLERGESELLE  UND

GLASERGESELLE

zum  sofortigen  Eintritt  gesucht.

Erich  Althaler,  Spenglerei  Landeck/Perjen,
Telefon  05442-2675  _

Karriere  bei  SPAR

Wir  suchen  für  unseien

, SPAR-Supermarkt  Landeck  einen

STOCKBURSCHEN
(Koch  oder  Metzger)  '

BestÖ- Bezahlung,  soziale  Leistungen

einesaGroßkonzerns.  Gutes  Betriebsklima.

Bewer'bung:  Land-eck,  Tel. 2ä05-

I
Danksagung

Für die  vielen  Beweise  aufrichtiger  Antei1nahme  anläßlich  des  Ablebens  meines  lieben  Mannes,  Herrn

Hofrat  Fritz  Zelle

sage  ich  allen  Freunden  ünd  pekannten  in meinem  und  im Namen  der  Familien  Zelle  und  Strizel  herzlichen  Dank.

Luise  Zelle

I i««

I
i

I

I

Danksagung

Für die vielen persönlichen  und schriftlichen  Beweise aufrichtiger  Aföteilnahme an1ä131ich des Todes meines
Gatten,  unseres  Vaters  Herrn

Josef  Tollinger
VSD  i. R.

a sowie für die vielen Kranz- und Blumenspenden  sagen wir herzlichen  Dank.

Insbesondere  danken  wir Hochwürden  Herrn Pfarrer  Alois Haueis für die feierliche  Einsegnung,  die  feiörliche
Gest-altung des Sterbegottesdienstes  sowie für die trostreichen  Abschiedsworte.
Ebenso gi1t unser Dank unseren  Hausärzten  Dr. Wilhelm  und Dr. Geiger  die den Verstorbeneri  jahrelang  hervor-

, rag@nd betreut.haben.

I

', Ein herzliThes  Vergelt's  Gott  auch  der Musikkapelle  und  dem Kirchenchor  von  Tobadill  für  die  Entsendung  der

4bordnungen-  und die feierliche  Gestaltung  des-Gottesdienstes  am 27.4.80 in Tobadill:
l' Auch sei noch allön gedankt,"die  den \7erstorbenen  auf.seinem  letzten Weg 5eg1qitet haben. - 

Gattin Paula Tollinger mit Kinder und Familien I

J I

9. Mai  1980

I



1. Rate  erst  nach  6 Monaten

Fa. FRANZ  LANDERER
OPEL  - DIENST
BRUGGEN  33
6500  LANDECK

,{
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5-6  Mann-Bungalowzelt  mit  Matten,  neuwertig,  zu ver-
kaufen.  Te1efon05442-39582 Kinder-Liegewagen  zu verkaufen.

Tel. 05442-2457
Verkaufe  preisgünstig  Opel  Ascona,  Bj. 77, 1,9  Itr., 90

PS. Te1efon05442-3666

9KW=Anhänger  neui  typisiert  zu verkaufen.
Telefon  05472-6307

Opel  Kadett  Coupe  mit,Winterreifen  auf  Felgen,  mit

Radio, S 13.000.-,  bei Friz Armin, Landeck,  Riefengasse
1, %el. 05442-264'1,  Z!  verkauffö.  .Verkaufe  Opel Kadett  C Coupe,  sehr  guter  Zustand,

VB S 44.000.-,  Telefon 05442-,31635
Baustromkasten  neuwertig  zu verkaufen,  S 3.000.-.
Anfragen  bei Zauser  Josef,  St. Jakob  a.A. 130,
Tel. 05446-2063Verkaufe  Mini  1000,  Bj. 76,  26.000  kr;.  Tel.  31363  oder

2547  von  8 bis 12  Uhr  und  von  14 bis 18  Uhr.

VerkaufeHaustüresamtTürstockmitRundbogenund  ,
2 Balkontüren.

Pesjak,  Telefon  05442-32410  oder  32420.
Motorrad-CÖnter  Wolf,'  Imst

Fantic-Mopeds  und  Fantic-KIeinmotorräder
(4- und  6-Gang).  Telefon  05412-2574 Zimmer  mit  Kochgelegenheit  in Landeck/Zams  zu

mieten  gesucht.  Adresse  in 'der  Verwaltung.  -
Das Kulturreferat  der  Stadt  Landeck  stellt  aus:

öSTERREICHISCHER
GRAFIKWETTBEWERB  1980

im Schloßmuseum  Ländeck  vom  9. bis 18. Mai  
-i
Offnungszeiten:-  14  - 17  Uhr.
(Schloßschenke  in Betrieb)

S
Veraufe  neuwertigen  Peiigeot  104  GL,  Bj.  1979,
13.000  km.
Telefon  05442-24!!53  von  Montag  bis Freitag.

al

Lagerarbeiter  wird  eingestellt  (abgeleisteter  Präsenz-
dienst),  Maschinschreibkenntnisse  erforderlich.
Fotohaus  R. Mathis,  Landeck,  Telefon  05442-3350

Büffetkraft  für  Würstlstand  gesucht.  Anfragen  an Gast-
hof  Post,  Schönwies.

Telefon  05418-234

Brennholz  zu verkaufen.

Anfragen  unter  Telefon  05442-2058

Für die Alpe  Rofüall  werden  noch  Melkkühe  aufge-
nommen.

Telefon  05442-3011
I

Neuwertige  Mädchengarderobe  Größe  38-40  günstig
zu verkaufen.

Telefonische  Anfragen  unter  Tel. 05442-2512
I

' Junges 4rzteehe0aar  sucht freundlichesa Kindermäd-
chen  für 1 -jährigen Sohn. (Eventuell  auch eine älter@,
alleinstehende  Frau).

- Anfragen  an Dr. Sporer,  Kraökenhaus  Zams.

HELFER  a '
mit  Führersch'ein  B gesuct":t.

Druckerei  Tyrolia  Landeck,  Malsterstraße  1 gi'

Telefon  05442/25)  2.

Zur  Betreuung  eines  älteren  Herrn  wird  ver1ä131iche ge-
setzte,  alleinstehende  Frau  gesucht.  Eingerichtete
Wohnung  vorhanden.  Umgebung  Landeck.  Anfragen
an die Verwaltung  unter  Nr. 5805.

Verkaufe  für  Klienten  schöne  neuiertige  Eigentums-
wohnung  in zentraler  Wohnlage  in Landeck,  113  qm
Wohnfläche.  Anfragen  und  Angebote  an Dr. Hermann
Schöpf,  Rechtsanwalt  in Landeck,  Urichstraße  12.

Wegen  des Feiertages  am 15.-Mai  (Christi  '-

Himmelfahrt)  ist der Redaktionsschluß  be-

reits am Montag, 12. Mai  um 17 Uhr.

Suche  2-Zimmerwohnung  im, Raume  Landeck/
Zams  oder  nähere  Umgebung.

Telefon  05442-37895

'k  &liiii  -  --:a:--i:-»ai-a-  -  vii-=-  =i  Il

,P  o;::";  ;W';;:::'i:;;:A',,::  '.';"; :,;:'::. h. <l)

d:
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CC,u,li;flaluk«l  iii  Rted  Zu vermieten.

Telefon  05472-422

Ehepaar  im Ruhestand,  sucHt  2-Zimmer-Neubauwoh-
nung,  Bad,  Balkon,  zum  1.a 4. 1981.
Zuschriffen  unter  Nr. 55443  an die  Verwaltung.

Suche  verläBliches  Küchenmädchen  und Schank-
mädchen  ab sofort.  Gasthof  Schwarzer  Adler,  Zams,
Tel. 2285

Wir suchen neties junges
Kindörmädchen

Jahrösstelle.  Te1efon05476-406

Ver1ä131iches  Zimmvnnfüjt,lien

für  Sommersaison  1980  gesucht.
Geboten  werden  gute  Bezahlung,  gutes'  Betriebsklima,
alle  Sozialleistungen.
Bewerbungen  an Hotel  Jägerhof,  Eäm. Erwin  Bouvier,
,Zams,  Telefon  05442-2534  oder  2831

Gasthof  Greif  (Fam.Straudi)  Landeck,Tel.05442-2268

sucht

Zahlkellnerin
ab sofort  zu besten  Bedingungen.

Suche  versierten

AUTOSPENGLER
zu besten  Bedingungen.

Fa.  Franz  Landerer,  6500  Landeck,  Bruggen  33
Tel. 05442-2457

Wenn  Sie  einen  gemütlichen  Abend  verbringen  wollen
dann  kommen  Sie zu uns in die

MANFRED'S-BAR
St. Anton  a. A.

Wir  öffnen  für  die  Sömmersaison  am 9. Mai 1980
Montag  ist Ruhetag

Auf  Ihren  Besuch  freut  sich  Fam.  Kössler  Manfred!

Ihr Ausflug  am Muttertag-zum  Mittag-
essen  oder  Kaffee  und  Kuchen  empfielt

sich

Ritterstube  Ladis
Fam.  Bernath

Tischreservierug  Tel. 05472-321

1 Hausmädchen  findet  bei uns bestbezahlte  Dauer-
btellung.  An Sonn-  und Feiertagen  frei. Sportmode
Scherl,  St. Anton,  Tel. 05446-2334

Weibliche  Hilfskraft  für  die  Küche  (40-Stundenwoche)
sucht  ab sofort-Cafe-Konditorei  Mayer,  Landeck,
Telefon  2374

Gasthof  Kaifenau,  Landeck  sucht  Koch  oder  Köchin.

Oeregelte  Arbeitszeit,  gute Beza51ung.
Telefoi'i  05442-2801  oder  3620

Hotel  Garni  Ernst  Falch,  6580  St. Anton
sucht  selbständiges  Zimmermädchen  (eventuell  auch

p halbtags).  Telefon  05446-2853

KOnd!fOr  oder  Pa!!sseur
männlich  od!'r  weiblich  für  Cafe  dringenst  gepucht.

g

Pension  Cafe  Clima,  6543  Nauders,  Tel. 05473-247

Ca.  400  ml Humus  zu verkaufen.

Telefon  05448-352'  oder  226

Verkaufe  altes  Bauernhaus  an Meistbietenden
in Laödeck-Bruggen,  Kreuzgasse  2.
Besichtigung  am Samstag  10.  5. 1980,  von  13-1  7 Uhr.
Telefonische  Anfragen  unter  Nr. 05254-2235-5  oder
05442-37212

Hotel  Schrofenstein  Landeck-Tirol,  Fam.  Völk,  Tele-
fon  05442-2395  sucht  ab  sofort

Receptionistin,  Jungkoch,  oder  Kö-
chin,  Küchenhilfe,  Kellnerinnen  und
Kellner  m!! InkaSSO,  Sen/!erer!n(auch
Anfäng-erin),  Zimmermädchen,  Haus-
bursch.

DIPL.ING.
t4AN$G01tNNGER

ESELLSCH  AFT M B H

5()!'  Telefon 05442-2554
l
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Zahlkellnerin  für  Hotel  und Gasthof-Mariasteinerhof
dringend  gesucht.  Spitzenverdienst.  Ausflugs-  und
Ferienort  6322  Mariastein  bei Kufstein,
Telefon  05332-726196

Arlberger  Immobilien

Treuhföd  Ges.m.b.H.
Landeck,  Malser  Straße  52,  Tel.  3694

Zu verkaufen:  Pension  in St. Anton  - Sehr  scFiöne  Baugründe  in St.

Anton,  Flirsch,  Ladis  und  Umhausen  - Baugrund.für  gast.  Objekt  in

Umhausen  - 2-Fami1ien-Wohnhaus  in Mils  bei  Imst  - Halbes  Holzhaus

(Ferienwohnhaus)  in Kappl/Langesthei  - Cafe-Wohnhaus  im Vorde-

ren Otztal  - Diverse  Wohnungen  und  Garconnieren  in Innsbrück  -

Einfamilienhaus  im Raume  Landeck

Zu vermieten:  2-Zimmerferienwohnung  in St. Anton  - j70qm  Ge-

schäftslokal  in Ehrwald  - 120  qm  Geschäftslokal  in'lmst  - Rufen  Sie

uns  an - einer  unserer  Herren  wird  Sie gerne  persönlich  besuchen.

Wir  sind  Mitglied  des  Tiroler  Immobilienmarktes.

Gesucht  wird ab Mitte Mai 1 selbständiges  Zimmer-
mädchen,  ab Mitte  Juni 1 Beiköchin  und 1 Ferialprak-
tikantin  (oder Studentin)  für Service. Fam.  Mairhofer,
Gasthof  Kreuz, 6542 Pfunds, Tel. 05474/5218.

Bis 30ü/o Haixkosff,m,rspürnis
durch  sorgfältig  abgedichtete  Fenster  und  Türen!  Ni.ir

die vom F@chmann angebrachte  maBgeschneiderte
,,Tixo-Silikon-Kautschuk"  Dichtung  brin@t den ge-
wünschten  Erfolg.  10  Jahre  Materialgarantie!
Steuerliche  Abschroeibung für  Unternehmer  und  Private.
Wir  beraten  Sie kostenlos!
Nairz-Bauelemente,  Innsbruck,  Tel. 831  84

o Beratung  für  den  Bezirk  Landeck  und  Imst:  Franz  Maier,
Telefon  0 54 42/29  0 82 von  8 - 10  Uhr

Seilbahn  und

I= Panoramarestaurantvenetseilbahn

LANDECK-ZAMS  TIROL vom  15.  bis  18.  Mai  in Betrieb.
Weitere  Fahr>eiten:  24.  bis  26.  Mai  1980  und  ab  31.

Mai  durchgehend  bis 26. Oktober  1980

Kaufhaus  Zams

Wochenendangebot:

Brathendl  800  gr.  S 23.90

Schinken  100  gr.  , S 12.  -

Aufschnitt1/«kg  S19.80

1 Kiste  Bier  öst.  Marke  + Pfand  S 89.90

Bohnenkaffee  zum  Probierpreis  1/,ikg

S 5. -  bil1iger

1 weiBer  Wecken  S 9.80  statt  S 14.50

Frische  Erdbeeren  zum  Tiefstpreis

Zum Mu1föi1a9
am  11. Mai:
Diolenkleider S 298.  -

Schöne.  Blusen,  Röcke,  Kleiderschürzen,

Nachthemden  sowie  Schlafröcke

Große  Auswahl  an Bonbonierep

Geschenkkasetten  *on  471-1  und-Fenjal  -

praktische  Geschenke  aus  unserer  Haushalts-

abteilun)g.
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sucht  per  sofort  für  ihre  Geschäftsstelle  in Landeck

BUROKRAFT
(männlich  oder  weiblich)

Bewerbungen  sina zu iichten  -an Bezirksdirektor  Alfred

Kobler  Landeck,  Innstraße  7, Tel. 05442-2592.

Kontaktfreudiger

FAHRVERKÄUFER

zum  baldigen  Eintritt,  mit  abgeleistetem  Präsenzdienst

und  Führerschein  B gesucht.

Geflügelhof  Wille,  6521  Fließ, Eichholz  342,

Tel. 05442-37953  oder  2664

Wir  suchen

öFFENTLICHER  DANK  DER

ST.  JAKOBER  TRAUERFAMILIEN

Für  den  gpistlichen  Beistand  in den  schweren  Stunden,

die Gestaltung  der  Seelenrosenkränze,  des  Requiems

und  der  Beisetzung  danken  wir  Hw.  Herrn  PfarrerStefan

Bodner  aus  St. Jakob.

Dpn  Abordnungen  des  Bundesheeres,  an ihrer  Spitze

Oberstläutnant  Klocker  - vom  Landwehrstammregi-

ment  63 (Fennerkaserne  Innsbruck)  Kasernkomman-

dant  Major  Parth  (Pontlatzkaserne  Landeck),  Fähnrich

Ettinger,  Vizeleutnant  Kone.berg,  Wachtmeister  Wal-

ser,  Jordan  und Spiss,  der  Ehrenformation  1. Zug/3.

Kompanie  und dem  Bläserquartett  dör Militärmusik

Tirol  unseren  Dank  für  die  würdevolle  militärische  Ver-

äbschiedung  und  Organisation  der  Begräbnisfeierlich-

keiten.

Die Jetzten  musikalischen  Grüsse  der  Musikkapelle  St.

Jakob  für  ihre  Musikkameraden  gingen  uns  ebenso  zu

Herzen  wie  die grosse  Zahl  der  Feuerwehrkameraden

von  St.  Anton,  vom  Bezirkskommando  Landeck  und  der

Nachbarwehr  Pettneu  für  die  erwiesene  Ehre.

A,ufrichtigen  Dank  den Arbeitskollegen  und der  Be-,

-triebsleitung  der  Arlberger  Bergbahnen.

 Unserer  Nachbarschaft,  der  Bevölkerung  von  St. Jakobi

und  St. Anton,  den  vielön  Trauergästen  aus  dem  Stan-

zertal  und'aus  dem  ganzen  Bezirk  sagen wir  ein tief

eföpfundenes  Vergelts  Gott  für  die Anteilnahme,  das

Gebet,  die hemichen  Blumen-  und  Kranzspenden.

Josef  ALBER

St.Jakob-Gsör

Die  Trauerfamilien

" Heinrich  KLIMMER

St.Jakob.-Gand

Baggerfahrer
für  neuen  Liebherr  R.941  B zum  sofortigen  Eintritt

FRANZ  WILLE,  LANDECK

Telefon  05442-2539

DANKSAGUNG

Für  die  persönlichen  und  schrifflichen  Beweise  aufrich-

tiger Anteilnahme  an1ä131ich des To<Jes rneines liÖben
Gatten,  unseres  Vaters,  Großvaters  und Schwieger-

vaters,  Herrn

JOSEFTHURNER
BB.-Bediensteter  i. R.

danken  wir  allen  Verwandten,  Freunden  und  Bekannten

die  unseren  Verstorbenen  so zahlreich  auf  seinem  letz-

ten Weg  begleiteten  und  sein  Grab  mit  Kränzen  und

Blumen  schmückten,  herzlich.

Besonders  danken  wir  Hochw:  Hr. Dekan  Aichnerfür  die

Einsegnung  und die Feier  des  Strerbegottesdienstes,

der  Bläsergruppe  der  Musikkapelle  Zams,  den  Abor-

dungen  der  Schützenkorppanie  und  der  Jägerschaft.

Weiters  danken  wir upserem  Hausarzt  Hr. Dr. med.

Mathies  sowie  den  Ärzten  und Schwestern  des  Kran-

kenhauses  Zams.

Nicht  zuletzt  möchten  wir  auch  unseren  Hausangestell-

ten  für  die  tatkräffigen  Einsätze  än dieseri  Tagen,  herz=

lich danken.
Die  Trauerfamilien
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Wir  suchen  zum  Eintritt  Mitte  Juni

1 Änderungsschneiderin
mit  Praxis  und  Eignung  zur  fallweisen  Mithilfe  im Ver-
kauf  unserer  Sportmode,  Bestlohn,  Dauerstellung.
Sportmode  Scherl,  St. Anton,  Telefon  05446-2334.

Hotel  Ede1wei8,  6543  Ns'uders

sucht  für  die  Sommersaison

tüchtiges  ZIMMERMÄDCHEN
Telefon  05473-252

Wir  suchen  für  Sommersaison

1 ALLEINKOCH,

Fixlohn. Telefon  05476-435

Cafe-Restaurant  Alt  Fiss  sucht  für Eintritt  Anfang

Juni  versierten  Koch  (Küchenchef)  und Jungköche

(auch  weiblich),  für  lange  ZusammenarbÖit.

Telefon  05476-406

Hotel  Bad  Ladis,  6531  Ladi$  Nr. 59,  Tel.  Ö5472-
255  ab  6. Mai  05472-6255

sucht  für  Sommersaison  ab Mitte  Mai

mit  Inkasso
1 Zimmermädchen

zu besten  Bedingungen  mit  geregelter  Arbeitszeit.
Persönliche  Vorstellung  nach  telefonischer  Rückspra-
che  erwünscht.

RPL.ING.
HAN$G4)1t)IHCER

&wü+
GESELLSCH  AFT  M B H

Wir  suchen

1 tüchtigen  Mechaniker  als [eiter  unserer  KFZ-Ab-

teilung  vorwiegend  für-LKW's  und Hubstapler.

Bewerbungen  schrifflich  oder  'mündlich  an  Fa.

Goidinger  Bau- und Betonwaren  Ges.m.b.H.  Zams,

Telefon  05442-2554.

SCHLOSSEH
oder

SCHWEISSER
zu Höchstlohn gesucht.

Anfragen  erbeten  an Fa. Dipl. Ing. HELMUT  KINZL

3462  Absdorf,  Bahnhofstrasse  38,

Telefon  0222-2479163  oder  2618702

,,, Am 15. Mai (Christi  Himmelfahrt),

ist unser  Geschäfi  von 10-13  Uhr

für  Kommunionaufnahmen

j'  gfüffiieL

Ihr Fotohaus

R. Mathis
Landeck,  Tel.  05442-3350

Schaffen  Sie Behaglichkeit  in Ihre Wohnung  mit
Befa  Wand-  und  DeckenverklÖidungen  zur  Selbst-
montage  zu Erzeu.gerpreisen.
Auch  sämtliches  Zubehör  wie Leisten,  Kamiesen,  Blen-
den,  Fenster,  Türen,  Schindeln  und Kassetten  erhältlich
Weiters  führen  wir auch  die verschiedensten  Sorten
Fichtenschalungen  für  außen  und  innen  in bester
Qualität.
Wir  planen  und  montieren  auch  Einbauküchen.
Sessel  und  Tische  in allen  Preisklassen.
Besuchen  Sie unseren  Schauraum!  Wir  haben  von  Mon-
tag  bis Frertag  von  7-12  Uhr  und 14-17  Uhr  für  Sie  geOff-
net.

HOLZp0TUDIO IMST
Tischlerei  Brenner,  Am Rofen,  Tel.  05412-2462

a  a  aüi  s   s  s  g

g'  Weltstadt Paris, 14.-18.Ö., 22.-26.5., 28.5.-1.6., ab 1.680,- 8

ffi AMdargia/glRoirmelini1l5ü.1-1885.5., H2P2:-12.68.750.-,;VP,annudr p1.4Ix90,-aonLaacgoo I
ffi 15.-18.5., 1.790,-; Dlano Madna, 15.-18.5., HP, 1.980,-; 8
H  8chwarzwa1d-Co1mar, 24.-26.5., 1.190, , Adifö-WLrbb#O

3Hz3  ,  chen,17.-24.5.,24.-31.5.,inkl.BusfahrtundHoteIabj.460,-;' ffl
Sonderangebot  für Senioren,  VP, gutes Hotel, nur 1.990, -

ii  si  N  ffl  ffi s  s  s  a  a  s  a  a
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Drogerie

O. MüLLAUER
ZAMS  = Telefon  2718

SONDERANGEBOT

AEG-MOTOREN

380  V  1400  Umdr./Min.

mit angebautem

schalter

,3 PS
4 PS

5,5 PS
10  PS

Stern Dreieck-

S2415.-
S 2843.-
- S 3435,-
S 5393,-

alle Preise  inkl. MWST!.

!  i ienwi  T eyio  il hi  nd I u +<
nndtex  Inh : Bohmi  Ka

i füfön  2269/2897/28W
al

Nr.  19

HOLZSTUDIO  IMST
AKTION  ENERGIESPAREN

Wünschen  Sie  ein behagliches  und  gemütliches  Heim  mit  BEFA  Wand-  und  Deckenverkleidungen  nach
Maß;  zur  Selbstmontage  angefertigt?

Sie erhalten  bei uns  zu günstigen  Preisen  Bastelzubehör,  Karniesenblenden  nach  Maß,  Fenster  mit  Iso-

ierglas,  Futtertüren  in sämtlichen  Ausführungen,  fertig  versiegelte  Parkettbödep,  sämtliche  Sorten
Fichtenschalungen  für  außen  und innen  in bester  Qualität.

Neu in unserem  Programm

Verschiqdene  Ausführungen  von  Fremdenzimmern  komplett'sowie  Matratzen  und  Einsätze

Wohnlandschaften  in allen  Preisklassen
Weiters  planen  und montieren  wir  zu günstigen  Preiöen  HAKA-Einbaukücöen.

Besuchen  Sie  unseren  Schauraum!  Wir"  habön  vön  Montäg
bis Freitag  von  7 - 12  Uhr  und  14  - 17  Uhr  für  Sie  geöff,net!

HOLZSTUDIO  IMST
Tischlerei  Brenner,  Am  Rofen,  Tel.  0541  2/2462
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